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RufNummERN  S 6

VEREINE S 13
SchulE S 7
KIRchEN S 10

PARTEIEN S -
KINDERgäRTEN S -
SONSTIgES S 21

Mit Schirmherrin
Schwäbische Waldfee

Inklusion

So. 28. April

Inklusion

Streuobstwiese - 
Landschaft die schmeckt 

Eröffnungsveranstaltung  

11 - 17 Uhr

Treffpunkt:
SportErlebnisPark
Allmersbach im Tal

Abwechslungsreicher Aktions-Tag 
für Erwachsene und Kinder

So. 22. Sept.

Grünes Klassenzimmer

Puppentheater 
Professor Pröbstl

12 Uhr

Infos unter: www.schwaebisches-mostviertel.de

Veranstaltet von Gefördert von

als Schirmherrin mit dabei.

l Allerlei vom Schaf   l Kräutersalz machen  l Spielstraße
l Bunte Bienenwelt   l Kräuter- und Räucherwerk l Vogelhaus bauen
l Faire Schoko und Streuobst l Montessori in der Natur  l Weltladen Backnang
l Führung „Rund ums Äpple“ l NABU Infostand    l Weltmusik und Tanz
    14 Uhr und 15.30 Uhr  l Saftpressen 15 Uhr   l Wunschbaumpflanzung

Projekt BAUM
                2020



Freitag, 20. September 2019 Allmersbach im Tal2

AMTLICH

Zweckverband Abwasserklärwerk
Weissacher Tal

Einladung zur Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Abwasserklärwerk 
Weissacher Tal 

am Mittwoch, 25. September 2019, 17.00 Uhr

im Bildungszentrum Weissacher Tal, kleine Mensa.

T A G E S O R D N U N G

ÖFFENTLICH
1.  Verabschiedung und Neueinsetzung der Mitglieder der Ver-

bandsversammlung
2.  Umsetzung Studie Abwasserklärwerk - Potentialstudie und be-

antragte Förderung
3. Anträge, Bekanntgaben und Verschiedenes
gez.
Ostfalk
Verbandsvorsitzender

Einladung zur Sitzung der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbandes Bildungszentrum 
Weissacher Tal 

am Mittwoch, 25. September 2019, 18.30 Uhr

im Bildungszentrum Weissacher Tal, kleine Mensa.

T A G E S O R D N U N G

Öffentlich
1. Begrüßung
2.  Sanierung Stadion (Vorstellung der Maßnahme und Honorarvor-

schlag)
3. Digitalpakt – Medienentwicklungsplan am Bildungszentrum
4. Anträge, Bekanntgaben, Verschiedenes
gez.
Ralf Wörner
Verbandsvorsitzender

GEMEINDERAT

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 24.09.2019 um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses in Allmersbach im Tal die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats statt.
Hierzu sind Sie sehr herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Genehmigung der Protokolle 
2. Verpflichtung der neu gewählten Gemeinderäte Kai Tröbens-

berger und Wilfried Radatz
3. Bekanntgaben aus der Verwaltung und Verschiedenes
4. Bekanntgabe einer Eilentscheidung:

Vergabe Erdverkabelung in Heutensbach sowie Schorndorfer 
Straße an die Syna

5. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gremiums
6. Jugendhaus:

Rückblick Ortsjugendkonferenz,

Standortdiskussion Jugendhaus,
ggf. Beauftragung eines Architekten

7. Grünes Klassenzimmer hier: Vergabe der Arbeiten
8. Lärmaktionsplan Stufe 3

- Veröffentlichung des Berichtsentwurfs
9. Veräußerung des alten Feuerwehrfahrzeugs LF16
10. Zuschussantrag der ev. Kirchengemeinde für die Instandset-

zung des Kirchturms
11. 35. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-

waltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Sonderbaufläche 
Feuerwehrstandort Backnang Süd, Backnang-Waldrems
- Auslegungsbeschluss

12. 52. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Gemeinbe-
darfsfläche Stegmühlenweg, Gemeinde Aspach, Ortsteil Gro-
ßaspach
- Feststellungsbeschluss

13. 55. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Änderung 
Sonderbaufläche (Tennisanlagen Anwänder) und Rücknahme 
Flächen für Ausgleichsmaßnahmen, Gde. Auenwald, Mittelbrü-
den
- Auslegungsbeschluss

14. 56. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Gewerbliche 
Baufläche
„Stockwiesen", Gemeinde Weissach im Tal, Ortsteil Oberweis-
sach
- Aufstellungsbeschluss

15. 57. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Backnang im Bereich Sonderbaufläche 
Lebensmittelmarkt, Gemeinde Burgstetten, Ortsteil Burgstall
- Aufstellungsbeschluss

Allmersbach im Tal, den 18.09.2019
gez.
W ö r n e r
Bürgermeister

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt

Einladung zur Sitzung des Technischen 
Ausschusses
Am Dienstag, 24.09.2019 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal 
des Rathauses in Allmersbach im Tal die nächste öffentliche Sit-
zung des Technischen Ausschusses statt. Hierzu sind Sie sehr herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Genehmigung der Protokolle
2. Bekanntgaben aus der Verwaltung und Verschiedenes
3. Anfragen und Anregungen aus der Mitte des Gremiums
4. Schaffung neuer Lagermöglichkeiten für den Bauhof
5.  Steinbühlweg 1, Flst. H 96/9: Umnutzung, Umbau und Moder-

nisierung eines Wohngebäudes; Einvernehmen und Befreiung 
gem. 31 Abs. 2 BauGB

Allmersbach im Tal, den 18.09.2019

gez.
W ö r n e r
Bürgermeister

AUS DER VERWALTUNG

Sprechzeiten im Rathaus Allmersbach im Tal  
montags - freitags von 8.30 - 11.30 Uhr  
dienstagnachmittags von 15.30 - 18.30 Uhr
donnerstagnachmittags von 14.00 - 16.30 Uhr
Ihre Gemeindeverwaltung Telefonzentrale 07191 - 3530-0
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Ferienbetreuung der Schulkinder in den Herbst-
ferien von Montag 28.10.2019 bis  
Freitag 01.11.2019
Liebe Eltern,
der Anmeldeschluss für die Herbstferien ist der 11.10.2019, Anmel-
dungen, die danach eingehen, können nicht mehr berücksichtigt 
werden!
Sollten Sie für Ihre Schulkinder eine Betreuung benötigen, bitten 
wir Sie deshalb dringend den Anmeldeschluss zu berücksichtigen 
und die Anmeldung rechtzeitig im Rathaus abzugeben.
Bei weniger als 5 Anmeldungen werden die Grundschulkinder in 
den Räumen des Kinderhaus Mozartwegs betreut. Sollten mehr 
als 5 Anmeldungen für die Ferienbetreuung vorliegen, wird die 
Betreuung in den Räumlichkeiten der Kernzeit angeboten. Die Be-
treuungszeiten sind 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr oder 17.00 Uhr.
Anmeldeformulare gibt es unter ww.allmersbach.de/
Bürger&Wohnen/Schule/Grundschule oder im Rathaus, in der 
Kernzeit und im Sekretariat der Schule.
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundsachen

Fundsachen 2019
Datum Fundgegenstand
09.09.2019 Fleece Jacke
12.09.2019 schwarzer Geldbeutel
16.09.2019 Autoschlüssel

Kinderbibliothek Allmersbach im Tal

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 15 bis 17 Uhr, während der Schulferien geschlossen, 
Tel: 344 460

Neue Bücher
Thilo
Sherlock Junior und die Raben vom Tower London (Sherlock Ju-
nior Band 4) 2019 Mitratekrimi ab 8. Kleiner Textanteil auf Englisch.
Kleiner Textanteil auf Englisch. Sherlock Junior löst mit seinem 
Freund Walter einen Fall um die verschwundenen Raben im Tower 
of London und rettet damit auch die Kronjuwelen der Königin. Mit-
ratekrimi ab 8. Mit kleinem Textanteil auf Englisch.
Pantermüller, Alice
Alles Bingo mit Flamingo – 2019
Lotta und ihre Freundin Cheyenne finden Mitschülerin Berenike 
unausstehlich. Doch als einzige nicht zu deren Party eingeladen zu 
sein, wollen sie nicht auf sich sitzen lassen. Mit sämtlichen Tricks 
versuchen sie, dabei zu sein und bekommen sich ziemlich in die 
Haare. Buch zum Film mit Fotos.
Mayer, Gina
Zerbrechliche Träume (Pferdeflüsterer-Academy Band 5) 
Ab 10 Jahre, Antolin gelistet
Erne, Andrea
Was machen wir an Weihnachten?
Wieso? Weshalb? Warum? Junior 2019
Dieses erste Sachbuch über Weihnachten zeigt alltagsnah, wie sich 
eine Familie auf die Festtage vorbereitet. Zur Adventszeit gehören 

die schönsten Bräuche: Wir dekorieren unser Zuhause, hängen den 
Adventskalender auf und stellen die Nikolausstiefel vor die Tür. Wir 
basteln, backen und bummeln über den Weihnachtsmarkt. Und 
warum feiern wir Weihnachten? Das erfahren Kinder beim Besuch 
eines Krippenspiels. 2 - 4 Jahre
Erne, Andrea
Alles über Flugzeuge - 2019
Wieso? Weshalb? Warum?; 20 : 4 - 7 Jahre Neuauflage des 20. Ban-
des der bewährten Reihe aus dem Ravensburger Verlag. Wie kom-
men Passagiere und Gepäck ins Flugzeug und warum fliegt es über-
haupt? Was passiert an Bord und am Boden, um Start und Landung 
zu ermöglichen? Zahlreiche Klappen laden hier zum Entdecken ein.
Sven Nordqvist
Schau mal, was ich kann, Pettersson! 2019
Ein ganz normaler Tag bei Pettersson und Findus. Und der Kater hat 
wiedermal nichts als Flausen im Kopf. Kann Pettersson über den 
Hof bis zum Haus hüpfen? Nicht so gut? Also, Findus kann es super-
gut! Kann Pettersson Findus beim Wettrennen schlagen? Na ja, er 
wird zumindest zweiter Sieger. Kann Pettersson so gut Handstand 
machen wie Findus? Die Hühner erschrecken? Ganz hoch in den 
Apfelbaum klettern? Nein, Findus ist in allem besser. Pettersson 
scheint ja gar nichts hinzukriegen. Oder gibt es doch etwas, das der 
alte Mann so richtig gut kann? Na klar! Findus wird schon sehen!
Ein großer Pettersson-und-Findus Lesespaß mit weniger Text für 
die ganz Kleinen ab 3 Jahren.
Moost, Nele
Alles verknallt! oder Ein kleiner Rabe trifft auf große Liebe 
(Der kleine Rabe Socke) 2019
Mit einem Trick wird der kleine Rabe die liebestolle Ente los, aber 
weil sich sein Freund Eddi-Bär in die Ente verliebt, interessiert er 
sich nicht mehr für den Raben. Ab 4.
Dietl, Erhard
Die Olchis und die Gully-Detektive von Loch Ness - 2019
Die Olchi-Kinder begleiten ihren Freund, den Olchi-Detektiv Mister 
Paddock, nach Schottland. Dort ist gerade der Diamantenräuber 
Mister Gun aus dem Gefängnis ausgebrochen. Was für ein Pech für 
den Dieb, dass er ausgerechnet den Olchis begegnet. Das bedeu-
tet: zurück ins Gefängnis! Ab 8.
Tielmann, Christian
Bauer Beck im Versteck – 2019
Weshalb schreit die Kuh bloß jede Nacht? - Das Pferd hat sie getre-
ten, aber weshalb war des Pferd so unruhig? Um das herauszufin-
den, muss Bauer Beck sich nachts im Stall verstecken. Aber dadurch 
kann er nicht schlafen und macht tagsüber alles falsch. Ob sein 
Nachbar Klaus helfen kann? Ab 4.
Bertram, Rüdiger
Familie Monster feiert Geburtstag! – 2019
An seinem Geburtstag muss Paul leider in die Schule. Er freut sich 
aber schon wie verrückt: Ob er bei der Feier am Nachmittag wohl 
den Hund bekommt, den er sich so sehr wünscht? Die Monster ha-
ben eine tollen Geburtstagsparty vorbereitet! Ab 6, mit Leserätsel.
Müller, Thomas
Mein Weg in die Startelf – 2019
Thomas Müller ist zehn Jahre alt, als sich sein lang ersehnter Traum 
erfüllt: Er darf bei seinem Lieblingsclub in München spielen. Hier 
sind alle Spieler sehr talentiert und spielen guten Fußball. So sitzt 
Thomas fast nur auf der Ersatzbank. Doch er lässt sich nicht entmu-
tigen und trainiert hart. Fußball; Erstes Lesealter; Für Jungs
Mein Weg zum Traumverein – 2019
Fußballer Thomas Müller wird von seinem Lieblingsverein Bayern 
München entdeckt. . Fußball; Erstes Lesealter; Für Jungs

Veranstaltungskalender im September

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

22.09.2019 Eröffnungsveranstaltung
Projekt Baum 2020 und
Grünes Klassenzimmer

Schwäbisches Mostviertel
Naturparkführerinnen 
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Gemeinde Allmersbach im Tal

SportErlebnisPark

24.09.2019 Sitzung des Gemeinderates Gemeinde Allmersbach im Tal Sitzungssaal
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E Förderverein für die Diakonie  

Allmersbach im Tal/Heutenbach
71573 Allmersbach im Tal, Heutensbacher Str. 41
Telefon: 07191 310160 - evang. Pfarramt
Werden Sie Mitglied im Förderverein für die Diakonie. Un-
terstützen Sie die diakonische Arbeit der beiden Kirchenge-
meinden. Der Jahresbeitrag beträgt 20,- €.
Bankverbindung:
Volksbank Backnang, IBAN DE31 60291120 0050000004, 
BIC GENODES1VBK
Anmeldeformulare gibt es beim evang. Pfarramt, Heutensba-
cher Str. 41 bzw. beim kath. Pfarramt, Am Sandberg 15, 71554 
Weissach im Tal, Telefon 07191 51211, und auf dem Rathaus.

Diakoniestation Weissacher Tal
Martina Zoll - Geschäftsführung und Verwaltung
Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal -
Telefon 07191/911533
Träger: Evang. Kirchengemeinde Weissach im Tal,
Kirchberg 11, 71554 Weissach im Tal.
Gesetzlicher Vertreter: Pfarrer Albrecht Duncker,
Telefon 07191/5 25 75
Ambulante Alten- u. Krankenpflege und Hauswirtschaftliche 
Versorgung:
für  die Bereiche Weissach und Allmersbach
Heike Stadelmann  Telefon 9115-30
für den Bereich Auenwald
Nicole Köpl  Telefon 9115-36
Betreuungsgruppen f. Menschen mit Demenz:
Anette Sohn  Telefon 51016
Tagespflege:
Iveta Koppold  Telefon 9115-40
Essen auf Rädern:
tel. erreichbar von Mo – Fr von 9.00 – 10.30 Uhr
Sabine Wörner, Susanne Maier  Telefon 9115-32 

Deutsches Rotes Kreuz
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang
Wir bieten an:
* Behandlungspflege durch examinierte Pflegekräfte
* Grundpflege mit Fachpflegekräften und Zivildienstleistenden
* Hauswirtschaftliche Versorgung
Pflege und Unterstützung bei:
*  Behindertenfahrdienst auch mit Rollstuhl (Ärzte, Einkäufe, 

Besucherfahrten, Ausflüge, Restaurantbesuche usw.)
* Hausnotruf * Mobile Dienste * Hilfsmittelberatung

Auskunft, Information und Beratung:
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e.V.
Ambulante Pflege und Mobile Dienste, Backnang,
Frau Finsinger, Eugen-Adolff-Str. 120, 71522 Backnang
Tel. 07191 88311, Fax 07191 953690
Internet: www.kv-rems-murr.drk.de
E-Mail: info@kv-rems-murr.drk.de

Wer braucht Hilfe?
Nachbarschaftshilfe für Allmersbach im Tal
Evangelische Kirchengemeinde, Ev. Pfarramt, Telefon 310160
Katholische Kirchengemeinde,
Einsatzleitung Frau Claudia Peyer, Telefon 59395
Jeder kann in eine Situation geraten, in der er Hilfe braucht. 
In Allmersbach gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten dazu anbietet.
Bei Krankheiten, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können 
wir im Haushalt und beim Einkaufen helfen. Außerdem kön-
nen wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge mit Ih-
nen erledigen. Auch Babysitten ist möglich.

Katholische Familienpflege Rems-Murr
Die Familienpflege unterstützt Familien in Notsituationen. 
Wir stehen Ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsfüh-
rung bei.
Treten Sie mit uns in Kontakt: Beratung telefonisch oder per 
Mail, Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Familienpflege: Katholische Familienpflege Rems-Murr,
Talstraße 12, 71332 Waiblingen
Ansprechpartnerin: 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin Anita Glass,
Tel. 07151 1693155, Mobil: 0176 16931551
info@familienpflege-rems-murr.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Backnang GbR  
am Gesundheitszentrum Backnang
Stuttgarter Str. 107
71522 Backnang

Zentrale Rufnummer 116 117
An Werktagen  18.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage  08.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Hausbesuch Anforderung für nicht gehfähige Patienten unter 
Rufnummer 116 117
www.notfallpraxis-backnang.de

Notfallpraxis Winnenden
im Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1
71364 Winnenden
Neuer Standort seit dem 01. Februar 2017, in den Räumen 
der Notaufnahme am
gemeinsamen Tresen im Rems-Murr-Klinikum Winnenden.
Telefon 07195 9797900 oder die Zentrale Rufnummer 
116 117
Montag, Dienstag und Donnerstag   18:00 - 24:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag   14:00 - 24:00 Uhr
Wochenende und Feiertage  08:00 - 24:00 Uhr
www.notfallpraxis-winnenden.de

Notfalldienst der Kinder-/Jugendärzte im 
Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den 
Ambulanzräumen der Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Ebene 0 
Haupteingang, Aufnahme C). Werktags 18.00 - 08.00 Uhr, an 
Feiertagen vom Vortag ab 18.00 bis 08.00 Uhr am darauffol-
genden Werktag. Telefon 07195 / 591-37000. Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig.

Kinderärztlicher Notfalldienst  01806 073614
Augenärztlicher Notfalldienst  01806 071122
HNO-ärztlicher Notfalldienst:  01805 003 656

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Rems-Murr-Kreis
An Wochenenden und Feiertagen zentral zu erfragen über 
Anrufbeantworter Tel. 0711 / 7877744

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 21. September 2019
Löwenapotheke Sulzbach, Backnanger Straße 32,
07193 – 6967

Sonntag, 22. September 2019
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36,
Tel.: 07191 – 1670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
(für Groß- und Kleintiere)
Samstag, 21. September 2019 und 
Sonntag, 22. September 2019
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang, 
Tel.: 07191 / 902284

Tierärztlicher Notdienst  
Rems-Murr für Kleintiere 
Zu erreichen über Zentrale (Tiernot) Tel. 07000 8437668
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JUGENDARBEIT

Offene und Mobile Jugendarbeit Allmersbach im Tal

Kontakt- und Öffnungszeiten
Montag:
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr: Kontaktzeit
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr: Sportangebot
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Grundschultreff
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Teenietreff
Mittwoch:
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr: Grundschultreff
16.30 Uhr bis 18.30 Uhr: Teenietreff
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr: Kontaktzeit
Freitag:
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr: Kontaktzeit
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr: Teenietreff
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr: Jugendtreff

Während dieser Zeiten ist das Jugendhaus für alle Kinder und Ju-
gendlichen geöffnet.  In den Kontaktzeiten könnt Ihr mit euren 
speziellen Anliegen zu uns kommen z.B. Hilfe bei Bewerbungen, 
ein Gespräch unter vier Augen usw. In den Treffzeiten könnt Ihr bei 
uns Dart und Billard spielen, kickern, an der PS4 zocken oder ein-
fach nur auf 'ner Couch chillen. Getränke und Snacks gibt’s auch.
Das Sportangebot findet in der Sporthalle bei der Grundschule im 
Wacholder statt.
Wir freuen uns auf euch! Schaut einfach mal vorbei!
Habt ihr noch Fragen?
Kontakt:
Offene und Mobile Jugendarbeit Allmersbach im Tal
Allmersbacher Str. 11
71573 Allmersbach i.T. – Heutensbach
Telefon: 0 71 91 / 89 99 86
Lena Deeß Mobil: 01 60 / 61 96 04 0
Mirko Eichentopf Mobil: 01 60 / 61 96 03 9
Simon Scheurle Mobil: 01 60 / 61 96 04 1
E-Mail: mja_allmersbach@gmx.de
Facebook: Jugendarbeit Allmersbach
Instagram: jugendhaus_allmersbach

Rückblick: Sommerferienprogramm 2019
Gestartet ins Ferienprogramm sind wir mit dem Programm "Muf-
fins backen".
3 verschiedene Rezepte, 3 verschiedene Variationen:
Überzeugt Euch selbst!

 
Muffins backen Foto: Lena Deeß

Von Dienstag, den 06. August bis 
Freitag, den 09. August waren 
wir auf Freizeit im Forsthaus 
Ebersberg.

4 Tage voller Spaß, Spiel und 
Sport in der idyllischen Natur.
Höhepunkte waren:

- Ausflug zum Aichstruter Stausee
- Kino
- Grillen am Lagerfeuer
- ein Rundwanderweg vom Haus aus
- Ausflug zum Ebnisee mit Tretbootfahren
- Sommerrodelbahn Kaisersbach
- selbst Holz sägen und damit Feuer machen
- jeden Tag frisch zusammen gekocht

 
Fußballspielen am Abend  
 Foto: Lena Deeß

 
Wanderung am Morgen 

Foto: Lena Deeß

Am Montag, den 02. September unternahmen wir eine Wanderung 
rund um Allmersbach.
Quer durch den Wald, über Stock und über Steine...
Im Anschluss gab es noch ein gemeinsames Grillen im Jugendhaus! 
YAMMI!
Zum Schluss sind wir noch nach Tripsdrill gefahren.
Jede Menge Fahrgeschäfte wurden getestet und für "sehr gut" be-
funden!
Wir haben alles unsicher gemacht: Mammut, Karacho und...
...da wir gutes Wetter hatten, konnten wir auch Wildwasserbahn 
fahren!

SENIOREN

Als bürgeraktive, familienfreundliche und demografieorientierte 
Kommune ist es uns ein Anliegen, Ihre Fragen rund um das Thema 
Seniorenarbeit in Allmersbach im Tal zu beantworten. Gerne berät 
Sie Frau Meyer vom Bürgerbüro oder vermittelt Sie an die entspre-
chenden Stellen.

Frau Meyer
Rathaus 
Bürgerbüro 
Backnanger Straße 42 
71573 Allmersbach im Tal 
Telefon: +49 (0) 7191 3530-0
Fax: +49 (0) 7191 3530-30 
AMeyer@allmersbach.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag 15.30 - 18.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.30 Uhr

Welt-Alzheimertag
Welt-Alzheimertag am Samstag, 21. September 2019
Theaterstück "Vergessene Wahrheit - Bruchstücke" am 
21.09.2019 um 19.00 Uhr im Festsaal des Klinikums Schloss 
Winnenden
Die Begrüßung und Einführung erfolgt durch die Duale Leitung der 
Klinik für Alterspsychiatrie und -psychotherapie:
Chefarzt Andreas Raether und Pflegedienstleiterin Cornelia Schä-
fer-Schneider.
Nach dem Theaterstück besteht die Möglichkeit zum gemeinsa-
men Austausch.
Der Eintritt ist frei.
Klinkium Schloss Winnenden
Schlossstraße 50
71364 Winnenden
www.zfp-winnenden.de
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Herausgeber: Gemeindeverwaltung  Allmersbach im Tal
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt GmbH & 
Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 
525-0, Fax 07033 2048, 
Anzeigenverkauf: Telefon 0741 5340-12, 
rottweil@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,  alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen:  Bürgermeister Ralf Wörner oder sein 
Vertreter im Amt  – für „Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am  Frei-
tag (an Feiertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 
Ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: dienstags, 16.00 Uhr (in Wochen ohne Feiertag)
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Ärzte und Gesundheitsvorsorge
Dres. Lewin, prakt. Ärzte 52535
Zahnarzt, Dr. E. Wolf-Böhle 52995
Semmler, Barbara, Hebamme 54450
Sauter-Wolf, Ute
Krankengymnastik 53280
Wagner, Dieter
Massage und Physiotherapie 58763
Zimmermann, Maximilian Physiotherapie, 3455269
Lymphdrainage
Krankengymnastik, und Massage
Lang, Luise 57356
Naturheilkundliche Praxis
Gerlach, Anja 4955791
Physiotherapie, Lymphdrainage, Massage
Logopädie Praxis Hillebrand, Sabine 8995655

Rats-Apotheke, Allmersbach i. T. 359020
Alexanderstift
Hofäcker 12, Allmersbach/T. 367940
Bürgermeisteramt 3530-0
Bauhof 366243
Wasserversorgung
Stadtwerke Backnang 176-17

Kindertagesstätte Im Wiesental
Gruppe Sonne 310211
Gruppe Mond 310210
Gruppe Sterne 310212
Gruppe Frosch 310213
Gruppe Tigerenten 9140915

Kinderhaus Mozartweg
Büro 4939428
Kindergarten 51912
Kinderkrippe 4939429

Schulen
Grundschule im Wacholder 310595
Kernzeit 312980
Bildungszentrum Weissacher Tal 3520-0

Kinderbücherei Allmersbach im Tal – Öffnungszeiten
montags, dienstags, donnerstags
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr 344460

Offene und Mobile Jugendarbeit
Allmersbach im Tal/Heutensbach 899986

Feuerwehr
Fischer, Felix, Kommandant 9144552
Jobke, Ingo, stv. Kommandant 52213

Kirchen
Evang. Kirche 310160
Pfarrer Jochen Elsner
Kath. Kirche
Pfarrer Thomas Müller 342 943
Ev. Meth. Kirche 310250
Neuap. Kirche
Herr Feihl  83332
Ev. Freikirche Gemeinde Gottes 9140-800
Pastor Sascha Kielwein 9140-805

Postagentur Allmersbach i.T. 910247
Kaminfeger: Herr Kurz 07182/49317

SÜWAG
Notdienst Strom 07144/266-233

Forstdienststelle
Herr Brujmann 53706

Banken
KSK Backnang, Zweigstelle Allmersbach 07151/505-0
Volksbank Welzheim eG mit Zweigniederlassung
Raiffeisenbank Weissacher Tal 07182/8009-576
Volksbank Backnang 07191/90060
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Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis
Paar-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung,
Kurberatung sowie Beratung und Gruppe für
trauernde Menschen:
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/95890
 dbs-bk@kdv-rmk.de

Sozialpsychiatrische Hilfen:
Beratung, Begleitung und Unterstützung für psychisch
kranke Menschen und ihre Angehörigen.
Obere Bahnhofstr. 16, Backnang 07191/9145610
 spdi-bk@kdv-rmk.de

Suchtberatung: 07141/97711-0

Schuldnerberatungsstelle des Landratsamtes:
Frau Richter 07151/501-1531
a.richter@rems-murr-kreis.de
Herr Kleiner 07151/501-1445
t.kleiner@rems-murr-kreis.de

Jugendmigrationsdienst:
Beratung und Gruppenangebote für junge Migranten und 
Migrantinnen zwischen
12 und 27 Jahren jmd-bk@kdv-rmk.de

Psychosoziale Beratungsstelle der Caritas Backnang
Albertstraße 8 07191/91156-0

Frauenhaus:
Verein zur Hilfe für Frauen und Kinder e.V.
Frauenhaus: Das Kontaktbüro (Tel.: 07181/61614)
Am Wochenende sind wir über das Polizeirevier
Schorndorf (Tel.: 07181/204-0) erreichbar.

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. 
Spinnerei 44, 71522 Backnang
info@hospiz-remsmurr.de
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer
Angehörigen

Ambulanter Hospizdienst, 
Telefon 07191/34 41 94-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim
ambulantes@hospizremsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume,
Telefon: 07191/34419430
Begleitungen von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit,
Tod und Trauer
kinder@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst Sternentraum
Tel.: 07191/3732432, www.kinderhospizdienst.net
info@kinderhospizdienst.net

Stationäres Hospiz Backnang,
Telefon 07191/34 33 3-0
stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Sekunden
entScheiden

112
Feuerwehr - Notarzt 

Rettungsdienst
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SCHULEN

Grundschule Im Wacholder

Einschulung an der Grundschule Im Wacholder 
2019
Am Samstag, den 14. September, begann für 43 neue Erstklässler in 
Allmersbach im Tal der Ernst des Lebens: Sie wurden eingeschult!

Zu diesem besonderen Anlass platzte die Sporthalle an der Grund-
schule Im Wacholder beinahe aus allen Nähten. Unglaublich viele 
Verwandte und Freunde hatten sich eingefunden, um den ganz 
besonderen Tag mit den neuen Schülerinnen und Schülern zu be-
gehen!

Die Feier begann mit einem ökumenischen Gottesdienst, durchge-
führt durch Herrn Pfarrer Elsner und Herrn Pfarrer Müller. Danach 
unterhielten die Zweitklässler ihre neuen Mitschüler mit dem Stab-
puppenspiel „der gelbe Fisch“. 

Während die Kinder ihre erste Unterrichtsstunde absolvierten, 
wurden die Eltern und Verwandten aufs Beste von den Eltern der 
zweiten Klassen mit Kaffee und Kuchen bewirtet. Und das alles bei 
schönstem Sonnenschein – wie könnte es auch anders sein – bei 
uns in Allmersbach im Tal.

Am folgenden Schulmontag wurden die Erstklässler dann durch 
ein Spalier der älteren Schüler in ihre Klassenzimmer geleitet. 
Und der Förderverein spendierte – als besondere Überraschung 
und Versüßung des Schulanfangs – den neuen Erstklässlern und 
ihren Paten eine Kugel Eis! So lässt man sich den Schulanfang  
gefallen!

 
          Foto: Grundschule Im Wacholder

Bibliothek Bildungszentrum  
Weissacher Tal

Öffnungszeiten  
des öffentlichen Ausleihbetriebs

Die Bibliothek im Bildungszentrum ist zu folgenden Zeiten für alle 
Bürgerinnen und Bürger des Weissacher Tals und Althütte geöffnet:

Montag: 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag: 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Telefonische Auskunft: 07191/352040
Adresse: 
Bibliothek im Bildungszentrum, 
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal

Unser Leseangebot finden Sie auf www.bibiweissach.de
Auf Facebook finden Sie uns unter @BibiWeissacherTal

Vortrag Waldmedizin

Mit Schirmherrin
Schwäbische Waldfee

Inklusion

So. 28. April

Inklusion

Waldmedizin - 
Gesundheit durch die Natur
Mit dem renomierten österreicher Biologen 
und Bestsellerautor 

Clemes Arvay

19.30 Uhr

Ratsscheune
Auenwald - 
Unterbrüden

Vortrag

Fr. 27. Sept.

Eintritt frei

Infos unter: www.mit-der-natur.de

So. 28. April

Waldmedizin  
Gesundheit durch die Natur
Mit dem renomierten österreichischen Biologen 
und Bestsellerautor 

Clemens Arvay

19.30 Uhr

Ratsscheuer
Auenwald - 
Unterbrüden

Vortrag

Fr. 27. Sept.

Veranstaltet von

Eintritt frei

Infos unter: www.mit-der-natur.de

Schirmherrin Projekt BAUM 2020
Projekt BAUM
                2020

Jugendmusik- und 
Kunstschule Backnang  

Start neues Schuljahr
Am 01.10.2019 startet das neue Schuljahr. Jetzt anmelden!
Zum neuen Schuljahr starten wieder neue Kurse im Musikgarten 
(ab 8 Monate bis 3 Jahre), der Musikalischen Früherziehung (ab  
4 Jahre) und bei den SingKids (5 – 10 Jahre).
Der Musikgarten ist ein bewährtes musikalisches Konzept für Kin-
der und deren Eltern. Durch Singen, Musizieren, Bewegen und Mu-
sikhören wird die natürliche musikalische Veranlagung der Kinder 
geweckt und entwickelt. Einfache Instrumente wie Klanghölzer, 
Glöckchen, Rasseln und Trommeln führen in die Welt der Klänge 
ein. Ziel des Musikgartens ist es, Kinder spielerisch an die Musik he-
ranzuführen und das Musizieren zu einem festen Bestandteil des 
Familienlebens zu machen. Die Kinder sollen ohne Leistungserwar-
tungen die Gelegenheit bekommen, Musik singend, tanzend und 
hörend zu erleben und selbst zu gestalten.
Das Kursangebot gliedert sich in drei Altersstufen: Musikgarten für 
Babys ab 9 bis 18 Monate, Musikgarten Teil 1 für Kinder im Alter 
von 1,5 bis 3 Jahren und Musikgarten Teil 2 für Kinder im Alter von  
3 bis 4 Jahren. Die Kurse umfassen jeweils 16 Unterrichtseinheiten 
(je 45 Minuten) und finden immer montags im Vereinshaus (Edu-
ard-Breuninger-Straße 13) statt. Eine Gruppe besteht meist aus 
acht Kindern sowie deren Bezugspersonen.
Die Kurse der Musikalischen Früherziehung (MFE) wenden sich an 
Kinder im Alter von 4 und 5 Jahren. Durch die MFE werden Kinder 
auf spielerische Weise mit Musik in Berührung gebracht und für das 
aktive Musizieren begeistert und so auf den weiterführenden In-
strumentalunterricht vorbereitet. Wissenschaftliche Untersuchun-
gen bestätigen, dass Musikerziehung eine positive Auswirkung auf 
die Entwicklung von Intelligenz, Kreativität und Sprache hat und 
das logische Denken, das räumliche Vorstellungsvermögen sowie 
die soziale Kompetenz und Teamfähigkeit von Kindern fördert. Sie 
lernen aktiv Musik zu gestalten und freuen sich an der eigenen 
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wachsenden Sicherheit im Umgang mit Rhythmus, Klang, Gesang 
und Tanz. Die Kurse der MFE werden in Backnang, Backnang-Mau-
bach, Aspach, Allmersbach im Tal und Weissach im Tal angeboten.
Der Gesangunterricht der SingKids findet in Gruppen von 3 – 6 
Kindern in verschiedenen Altersgruppen im Bandhaus statt und 
wendet sich an alle singbegeisterten Kinder. Mit traditionellen und 
modernen Liedern werden die Freude und der Spaß am gemeinsa-
men Singen geweckt. Durch eine spielerische Stimmbildung wird 
die Kinderstimme fachgerecht weiterentwickelt und die Körper-
wahrnehmung geschult. Bei verschiedenen Auftritten u.a. beim 
jährlichen Weihnachtskonzert und beim Sommerfest der Jugend-
musikschule Backnang präsentieren sich die SingKids. Die Unter-
richtsdauer ist 45 Minuten wöchentlich und es finden Kurse jeweils 
montags, dienstags und mittwochnachmittags statt.
Zum neuen Semester ist zudem der Einstieg in den regulären Ins-
trumental- und Gesangunterricht möglich. Gerne können Sie in 
Schnupperstunden das Unterrichtsangebot und die Lehrkräfte an 
der Jugendmusik- und Kunstschule kennenlernen und so das pas-
sende Instrument und den entsprechenden Kunstkurs aussuchen. 
Zur Terminvereinbarung melden Sie sich bitte bei der Verwaltung. 
Tel. 07191 894-460 oder per Mail jugendmusikschule@backnang.de

Infotag „Musikschule zum Anfassen und offenes Atelier der Ju-
gendkunstschule“
Rechtzeitig vor Beginn des neuen Schuljahres im Oktober veran-
staltet die Jugendmusik- und Kunstschule Backnang einen Info-
tag am Samstag, 21. September. Im Bandhaus, Petrus-Jacobi-Weg 
7, können sich interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
über das aktuelle Unterrichts- und Kursangebot informieren. Von 
10 – 12 Uhr gibt es die Möglichkeit des Ausprobierens aller Instru-
mente sowie der individuellen Beratung durch Fachlehrer, die Rede 
und Antwort zu allen Fragen stehen und über zusätzliche Ange-
bote wie Bandunterricht, Theoriekurse und Erwachsenenunterricht 
informieren. Für die Jüngsten finden kurze Schnupperstunden des 
Musikgartens und der Musikalischen Früherziehung statt. Die Ju-
gendkunstschule öffnet ebenfalls ihr Atelier und stellt ihr vielfälti-
ges Angebot an Kunstkursen für Kinder und Jugendliche dar. Dort 
können Interessenten sich an Farben und Formen auszuprobieren. 
In kurzen Schnupperstunden können Theaterbegeisterte sich über 
die Theaterwerkstatt (7 – 12 Jahre) und des Theaterspielclubs (ab 
12 Jahren) informieren und Bühnenluft schnuppern.
Neuanmeldungen für das am 1. Oktober beginnende Semester 
werden bis zum 25. September schriftlich, telefonisch, oder per 
Mail im Büro der Jugendmusik- und Kunstschule Backnang ent-
gegengenommen. Auf der Website www.backnang.de können Sie 
sich auch direkt und bequem online anmelden. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie unter Tel. 07191-894-460 oder über jugendmusik-
schule@backnang.de. Anmeldeformulare und weitere ausführliche 
Informationen gibt es unter www.backnang.de

Neues Kursangebot „Musi-Kuss“ (4 bis 6 Jahre) ab Oktober
Ab Oktober startet im neuen Schuljahr der neue Kurs „Musi-Kuss“ - 
Musik und Kunst für Kinder ab 4 Jahren - Vorsicht, ansteckend!
In diesem Kurs erleben kleine Künstler Musik und Bildende Kunst 
im monatlichen Wechsel.  
Der „Musi-Kuss“ strebt eine ganzheitliche Förderung der Kinder an, 
ohne allzu frühe Spezialisierung. Kindliche Neugier und Begeiste-
rungsfähigkeit sowie naturgemäße Spiel- und Bewegungsfreude 
sind Ausgangspunkt für vielfältige altersgerechte Aktivitäten. Im 
„Musi-Kuss“ werden die künstlerischen Fähigkeiten des Kindes 
spielerisch geweckt und im schöpferischen Erleben die Wahrneh-
mungs- und Ausdrucksfähigkeit gefördert.
Das Kennenlernen elementarer Grundlagen der Musik- und Kunst-
bereiche macht die Kinder zu erfahrenen „Experten“ – und macht 
mitunter Lust auf mehr …

Musik im „Musi-Kuss“
Das Unterrichtskonzept fördert das Sprechen, Singen und die Sin-
neswahrnehmung mit Geschichten, Bildern, Gedichten, Liedern 
usw. und gibt wichtige Impulse für das musikalisch-künstlerische 
Empfinden und Gestalten. Dazu gehören Singen, Bewegung, ele-
mentares Instrumentalspiel, graphische Notation, Entwicklung der 
Hörfähigkeit und der rhythmischen Sicherheit, Kennenlernen klas-
sischer Instrumente sowie musikalischer Grundbegriffe.

Bildende Kunst im „Musi-Kuss“
Rein ins Atelier, Künstlerkittel an und: genau hinschauen, Formen 
finden, Proportionen darstellen, mit Farben, Ton und Druck experi-
mentieren, im spielerischen Umgang gestalten.

Die Kinder sollen zu Beginn des Kurses noch zwei Jahre schulfrei 
sein. Der Unterricht findet einmal wöchentlich montags 14.30 – 
15.15 Uhr im Bandhaus statt und dauert 45 Minuten. Weitere In-
formationen erhalten Sie in der Verwaltung der Jugendmusik- und 
Kunstschule unter Tel. 07191 894-460 oder per Mail: jugendmusik-
schule@backnang.de.

Neue Schauspieltalente für den Theaterspielclub gesucht
Nach der erfolgreichen Aufführung der bekannten Verwechslungs-
komödie „Was ihr wollt“ von William Shakespeare sucht der Thea-
terspielclub an der Jugendmusik- und Kunstschule weitere junge 
spielwütige Schauspieltalente. Neue Interessenten für den Jug-
endspielclub sind herzlich eingeladen, ab September Theaterluft 
zu schuppern und neu einzusteigen. Der Theaterspielclub wendet 
sich an Jugendliche ab 12 Jahren, die ihre eigenen spielerischen 
Möglichkeiten entdecken und ausbauen wollen. Im Vordergrund 
stehen die Arbeit mit Körper, Bewegung und Stimme. Die Jugend-
lichen fühlen sich in Rollen ein, stellen diese dar und entwickeln 
ein Gefühl für die Szene. Im Lauf eines Jahres wird gemeinsam ein 
Stück entwickelt, inszeniert und am Ende im Bandhaus-Theater 
aufgeführt. Der Kurs findet wöchentlich dienstags, 18.30 – 20 Uhr 
in Kooperation mit dem Bandhaus-Theater statt.
Theaterbegeisterte Schüler im Alter von 7 bis 12 Jahren sind in der 
Theaterwerkstatt herzlich willkommen. Dieser wöchentliche Kurs 
findet immer dienstags von 16.30 – 18.00 Uhr statt.

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de  
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo.  09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Di. 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 U
Mi. 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Do.  09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Fr. 09:00 – 13:00 Uhr

Die kommenden Veranstaltungen:
Sa., 21.09. Infotag der Jugendmusik- und Kunstschule
  Musik - Bildende Kunst - Theater
  Bandhaus
27. – 29.09.  Arbeitsphase Int. Musikschulakademie Schloss 

Kapfenburg
  Jugendsinfonieorchester, Ensembles
So., 06.10. Jahreskonzert
   Solisten, Ensembles, Jugendsinfonieorchester 

Backnang  
  17 Uhr Backnanger Bürgerhaus

Volkshochschule
Backnang  

Neues Programm
Das neue Programm der Volkshochschule im Jubiläumsjahr
Backnang – In diesem Jahr feiern die Volkshochschulen in Deutsch-
land ihr 100-jähriges Bestehen. Die Geschichte der Volkshoch-
schulen beginnt mit der ersten deutschen Demokratie. In der 
Weimarer Reichsverfassung vom 11. August 1919 heißt es: „Das 
Volksbildungswesen, einschließlich der Volkshochschulen, soll von 
Reich, Ländern und Gemeinden gefördert werden.“
Die Volkshochschule Backnang wird das Jubiläum in Form einer 
„Langen Nacht“ am 20.09.2019 von 18 bis 24 Uhr auf vielfältige 
Weise feiern. Bei zahlreichen Schnupperangeboten und anderen 
Programmpunkte können alle, die Lust auf Bildung haben, ihren 
favorisierten Kurs kennen lernen. Im direkt danach beginnenden 
Herbstsemester können viele der Angebote als Kurs gebucht wer-
den. Jeder kann sich neuen Herausforderungen stellen. Sei es im 
Gesundheitsbereich durch aktive Teilnahme an verschiedenen 
Gymnastikangeboten oder gemeinsamen Aktivitäten im Freien 
wie z.B. Nordic Walking. Die Kurse im Rahmen der Gesundheitsprä-
vention richten sich an alle Interessierte ohne Alters- oder Fitnes-
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seinschränkung. Jeder Teilnehmer beteiligt sich in dem Rahmen 
wie es ihm körperlich möglich ist. Ähnlich verhält es sich im Krea-
tivbereich. Jeder kann alles probieren und muss über keine künst-
lerische Begabung oder besondere Talente verfügen. Unter der An-
leitung erfahrener Dozenten entstehen individuelle Adventkränze 
oder stimmungsvolle Weihnachtssterne aus Origamipapieren. Für 
politisch oder geschichtlich Interessierte gibt es Abendseminare zu 
Themen wie „100 Jahre Demokratie in Deutschland“ oder „Ein Blick 
auf das deutsche Kaiserreich“ inklusive Brezel und Getränk. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist das Thema Weltraum und 50 Jahre Mond-
landung. Dazu gibt es verschiedene Vorträge im Bildungszentrum 
und im Bürgerhaus im Weissacher Tal. Wer es bodenständiger mag, 
kann sich im Seminar „Frau und Geld“ über Finanzen, Versicherun-
gen und Rente informieren.  
Menschen, die Kochen lernen möchten oder bereits vorhandene 
Kenntnisse erweitern wollen, können unter zahlreichen Kursange-
boten wählen. Auch bei diesen Kursen gibt es keine Voraussetzun-
gen. Jeder, der seine Ernährung selbst in die Hand nehmen will und 
gesundes, schmackhaftes Essen mit und ohne Fleisch bevorzugt, 
ist herzlich willkommen. Wer sein Essen aus regionalen Zutaten 
selbst zubereitet weiß, was er isst.
Themen wie berufliche Weiterbildung oder Sprachen lernen verbin-
det fast jeder mit Volkshochschule. Die Dozenten sind in der Regel 
Muttersprachler, die neben der Vermittlung von Sprachkenntnis-
sen auch viel über ihr Land erzählen können und oftmals wertvolle 
Tipps für einen Besuch in ihrem Heimatland geben können. So wird 
auch das manchmal etwas anstrengende Sprachen lernen zum Ver-
gnügen. Fremdsprachenkurse gibt es in allen gängigen Sprachen 
sowie in eher seltenen Sprachen wie Finnisch, Griechisch, Kroa-
tisch, Portugiesisch, Türkisch, Polnisch, Japanisch, Chinesisch u.a. 
Das berufsorientierte Angebot bietet den Teilnehmern viele Kurse, 
in denen sie sich zielorientiert weiterbilden können, um sich ihren 
Arbeitsplatz zu sichern oder sich für einen neuen fit zu machen.
Neben kaufmännischem Grundwissen zählen heute immer mehr 
die sozialen Kompetenzen wie z.B. „Souveränes Auftreten“ oder 
„Mit Worten überzeugen“.  
Gemeinsam Erfahrungen sammeln, neue Dinge anzugehen, sich 
ausprobieren, sich gegenseitig unterstützen, Menschen mit ähn-
lichen Interessen kennen lernen, das ist der gemeinsame Nenner 
aller Kursangebote an der Volkshochschule. Miteinander ein Ziel zu 
verfolgen und dennoch als Individuum wahrgenommen zu wer-
den und agieren zu können, das alles macht Volkshochschule aus 
und ist nach 100 Jahren aktueller und wichtiger denn je.
Entdecken kann man all das im neuen Heft der VHS. Gerne bera-
ten wir Interessierte auch telefonisch. Rufen Sie uns einfach an: 
07191/9667-0.

Die Volkshochschulen werden 100 Jahre alt 
Backnang – Die Volkshochschule Backnang wird das Jubiläum in 
Form einer „Langen Nacht“ am 20.09.2019 von 18 bis 24 Uhr auf 
vielfältige Weise feiern.
Die Geschichte der Volkshochschulen beginnt mit der ersten deut-
schen Demokratie. In der Weimarer Reichsverfassung vom 11. Au-
gust 1919 heißt es: „Das Volksbildungswesen, einschließlich der 
Volkshochschulen, soll von Reich, Ländern und Gemeinden geför-
dert werden.“ 
Bei zahlreichen Schnupperangebote der „Langen Nacht“ wie z.B. 
„Cardio Kickboxing“, „Modern Dance“, „Tibetisches Yoga“ oder 
„Drums Alive“ können erste Erfahrungen gemacht werden. Vorträ-
ge gibt es u.a. zu den Themen: „Wieso ist es denn nachts dunkel?“ 
oder „Blickpunkt Fachwerk“.
Teilnehmer, die das Erlernen einer neuen Sprache denken, können 
sich schon mal im Sprach- und Spielcafé informieren. Wer Internati-
onalität lieber kulinarisch begegnet kann im Kochatelier genau ver-
folgen, wie internationales Fingerfood zubereitet wird. Für Besucher, 
die sich von der japanischen Kultur faszinieren lassen wollen, kann 
das Angebot „Japanisch für Einsteiger“  empfohlen werden.
Im Rahmen der „Langen Nacht“ findet die Fotoausstellung „Dozen-
tenporträts“ statt. Die Fotoaufnahmen in schwarzweiß wurden von 
Wolfgang Irg speziell für die Ausstellung erstellt. Sie geben der Viel-
falt der Volkshochschule ein Gesicht. Eröffnet wird die Ausstellung 
um 20 Uhr durch den ersten Vorsitzenden der VHS, Oberbürger-
meister Dr. Frank Nopper.
Ein weiterer Höhepunkt ist das um 22 Uhr startende „Nachtkaffee“. 
Herr Bürgermeister Ian Schoelzel, zweiter Vorsitzender der VHS, 
wird es mit seinem Statement zum Thema „zusammenleben. zu-

sammenhalten“ eröffnen. Die Bürgermeister unserer Umlandge-
meinden werden sich mit eigenen Aussagen zur Volkshochschule 
anschließen. 
Im Zeitraum von 100 Jahren hat sich die Volkshochschule immer 
wieder verändert. Ihre Aufgabe in der Gesellschaft ist gerade durch 
den schnellen Wandel, die fortschreitende Spezialisierung, die 
demografische Entwicklung, die Integration, die Inklusion, Klima-
wandel und Globalisierung zur besonderen Herausforderung ge-
worden.
Alle Bürger sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit den Volks-
hochschulen diese Herausforderungen anzunehmen. Bei der „Lan-
gen Nacht“ können alle ihre Volkshochschule vor Ort kennen ler-
nen und sich über das breit gestreute Kursangebot informieren.

Programm Kulturkreis gemeinsam mit VHS
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KIRCHEN

Aus der Ökumene

Geplante Termine und Aktivitäten  
- Ökumenischer Familienkreis

(Änderungen vorbehalten)

05.10.2019 Kanutag auf dem Aichstrutsee
13.10.2019 Familientag auf dem Ebersberg mit Erleb-

niswanderung
03.11.2019 Teamgottesdienst mit Mittagessen
08.12.2019 10 Uhr ZeitRaumgottesdienst,  

Mittagessen & Guzzle backen
19.01.2020 Spielenachmittag
09.02.2020 Brunch
14. od. 15.03.2020 Nähnachmittag / Cajon bauen
25.04.2020 Erlebnistag im Steinbruch Holzmaden 
16.05.2020 Besuch Gnadenhof mit optionaler Über-

nachtung im Heuhotel (Sa) 
26.-28.06.2020 Familienwochenende in Ittlingen
19.07.2020 Wanderung auf dem Hardypfad

Anmeldung u. Infos bei Jana Fischer u. Dorothee Breitbach 
(07191-4962894), dorothee.breitbach@yahoo.de
Neue Familien sind jederzeit herzlich willkommen!

Evangelische Kirchengemeinde 
Allmersbach im Tal 
www.ev-kirche-allmersbach.de

Evangelisches Pfarramt Allmersbach im Tal; Heutensbacher Str. 41
Pfarramt: Allmersbach im Tal  

Pfarrer Jochen Elsner
Telefon Pfarrbüro: 310160
FAX Pfarrbüro: 310162
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allmersbach.de

jochen.elsner@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-allmersbach.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstagvormittag: 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 16.00 - 18.00 Uhr
Bankverbindung: Volksbank Backnang
IBAN DE31 60291120 0050000004
BIC GENODES1VBK

Freitag, 20. September 2019
09:30 Uhr – 11:00 Uhr; Eltern-Kind-Gruppe 
19.30 Uhr: Posaunenchor

Sonntag, 22. September 2019
10:00 Uhr: Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum (Pfr. Elsner)
Opfer: eigene Gemeinde 

Montag, 23. September 2019
10:00 – 12:00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 

Dienstag, 24. September 2019
17:45 Uhr: Frauen unterm Turm; Besuch des Wurzengartens in 
Oberweissach

Mittwoch, 25. September 2019
14:45 Uhr: Konfirmandenunterricht – Verteilen Gemeindebrief 
„Turmhahn“
17: 30 Uhr – 19:00 Uhr: Jungschar Horre; Jungs und Mädels 
(1. – 4. Klasse) im evang. Gemeindezentrum 
19:30 Uhr: Posaunenchor

Donnerstag, 26. September 2019
14:30 Uhr: ´s Cafele
19:45 Uhr: Kirchenchorprobe

Freitag, 27. September 2019
09:00 Uhr: Familienkreis: Abfahrt am evang. Gemeindezentrum zur 
Gartenschau in Schorndorf
09:30 Uhr – 11:00 Uhr; Eltern-Kind-Gruppe 

Samstag, 28. September 2019
09:00 Uhr: Konfirmandengruppe; Treffpunkt am Gemeindezent-
rum zur Kanufahrt auf dem Kocher

„Frauen unterm Turm“

Dienstag, 24. September 2019, 17.45 Uhr,

Besuch von Claudis Wurzengarten in Oberweissach 
Unter dem Motto „Genießen statt gießen“ hat Claudia Roll seit 
2012 mehr als 700 verschieden Sukkulenten zusammengetragen. 
Der Wurzengarten besteht aus mehr als 120 verschiedenen Gefä-
ßen, die mit Wurzen bepflanzt sind.
Zunächst wird uns Frau Roll durch den Garten führen und uns aller-
hand Wissenswertes zu den Wurzen erzählen. Dann können wir auf 
eigene Faust durch den Garten gehen. Wir können auf ein Getränk 
bei Frau Roll einkehren und natürlich auch Pflanzen erwerben.
Wir fahren mit Fahrgemeinschaften um 17.45 Uhr vom evangeli-
schen Gemeindezentrum los nach Oberweissach.
Ich würde mich freuen, wenn Sie kommen würden.
Bringen Sie doch auch noch jemanden mit.
Claudia Senk
Kontakt: Telefon 54579

Für Ihren Terminkalender:
Wir feiern das Erntedankfest am 13. Oktober 2019

RECYCLING

Abfallkalender

Restmüll-Container (770/1100 Liter), wöchentl. Leerung
Restmülltonnen 2-wöchentl. Leerung 04.09.
Alle Restmülltonnen 2- und 4-wöchentl. Leerung 18.09.
Biomüll 04.09. 11.09. 18.09. 25.09.
Gelbe Tonne 06.09.
Altpapier 06.09.
Grüngut

September 2019
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Katholische Kirchengemeinde 
Weissach im Tal
Katholisches Pfarramt, Sandberg 15
Tel. 5 12 11, Fax 5 63 32
www.kswt.de (Katholische Seelsorgeeinheit Weissacher Tal)
Pfarrer Thomas Müller, Tel. 342 943, E-Mail: Thomas.Mueller@drs.de
Pastoralreferent Th. Blazek, Tel.: 914 756, 
E-Mail: Thomas.Blazek@drs.de
Kirchenpflegerin Frau Loscalzo, Tel. 342 944
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@nbk.drs.de
Pfarrbüro – Frau Reinhuber, Tel. 5 12 11, 
E-Mail: ZurHeiligstenDreifaltigkeit.WeissachimTal@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags 09.00 – 12.00 Uhr, dienstags 09.00 – 12.00 Uhr und 
16.00 – 18.00 Uhr, freitags 09.00 – 12.00 Uhr

NACHBARSCHAFTSHILFE
Jeder kann in eine Situation kommen, in der er Hilfe braucht. Dafür 
gibt es die Nachbarschaftshilfe, die sich im Rahmen ihrer Möglich-
keiten dazu anbietet.
Bei Krankheit, Gebrechlichkeit, Familiennotstand können wir im 
Haushalt und beim Einkauf helfen.
Außerdem können wir Sie zum Arzt begleiten und Behördengänge 
mit Ihnen erledigen.
Einsatzleitung Claudia Peyer, Tel. 5 93 95

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 19. September – Januarius
08:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier, anschließend  

Frühstück
15:30 Uhr Alexanderstift 

Allmersbach
Wortgottesfeier mit Kommunion

Freitag, 20. September
18:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier zum Mitarbeiterfest

Samstag, 21. September – Matthäus, Apostel und Evangelist
19:00 Uhr Allmersbach Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 22. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
10:30 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier († Matthias Tessarsch)
11:45 Uhr Ebersberg Taufe von Pablo Florian Seijo Portela 

aus Mittelbrüden
18:00 Uhr Althütte Wortgottesfeier mit Kommunion
Mittwoch, 25. September
19:00 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier
Donnerstag, 26. September – Kosmas und Damian
09:00 Uhr !! Ebersberg Eucharistiefeier mit Krankensalbung, 

anschließend Frühstück
Samstag, 28. September – Lioba, Wenzl, Lorenzo Ruiz und Ge-
fährten
15:00 Uhr Ebersberg Taufe von Ian Basilius Troche aus 

Hohnweiler
Sonntag, 29. September – 26. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Ebersberg Eucharistiefeier
10:30 Uhr Unterweissach Eucharistiefeier zum Pilao Arcado-Tag 

(mitgestaltet vom Arbeitskreis Missi-
on), anschließend Gemeindefest

18:00 Uhr Althütte Eucharistiefeier

Aus dem Gemeindeleben:

Dringend: Austräger*innen für Adventsgemeindebrief gesucht
Jedes Jahr bringen die Kirchengemeinden unserer Seelsorgeein-
heit Weissacher Tal einen gemeinsamen Adventsgemeindebrief he-
raus, den alle Haushalte unserer Seelsorgeeinheit erhalten. Dieser 
beinhaltet unter anderem eine Aufstellung über die Gottesdienste 
in der Advents- und Weihnachtszeit, Berichte von Veranstaltungen 
der Kirchengemeinden des vergangenen Jahres, Ausblicke auf 
Kommendes….
Wir suchen für die Gemeinde Weissach im Tal mit den Teilorten Un-
terweissach, Cottenweiler und Oberweissach Austräger*innen auf 
ehrenamtlicher Basis, die einen Bezirk bzw. eine oder mehrere Stra-
ßen übernehmen. Es wird eine Aufwandsentschädigung von 0,20 € 
pro ausgetragenem Exemplar vergütet. Sollten Sie Interesse daran 

haben und/oder noch weitere Informationen wünschen, melden Sie 
sich bitte baldmöglichst im Pfarrbüro Unterweissach, Tel. 5 12 11 zu 
den o. a. Öffnungszeiten.

Dienstags:
18.45 bis 19.45 Uhr Gemeindezentrum Allmersbach
Qi Gong mit Frau Huschidarian. Neueinsteiger jederzeit herzlich 
willkommen. Nähere Informationen unter Tel. 5 45 90.
Kinder- und Jugendgruppen:
Blockhütte Weissach:
Ministrantentreffen jeweils nach den 09.00 Uhr Sonntags-Gottes-
diensten in Weissach
Gemeindezentrum Allmersbach:

Donnerstags:
16.00 - 17.30 Uhr Wichtelgruppe mit Angelika Gebauer, Jasmin Po-
schmann und Jasmin Lind
17.00 - 18.30 Uhr Gruppenstunde für die 3. – 5. Klasse mit Silja, 
Anna, Lisa und Sophie
18.30 - 20.00 Uhr Gruppenstunde für die 8. – 9. Klasse mit Lisa und 
Aurelia

Freitags:
16.00 – 18.00 Uhr Pfadis „The Butterflies“ 5. + 6. Klasse mit Sandra 
Foglszinger

 
Flyer_Pilao Arcado-Tag Foto: Fr. Stang

Evang.-methodistische Kirche 
Weissach im Tal

Evangelische-methodistische Kirche | Gemeinde Cottenweiler

Bezirk Backnang
Christuskirche | Schillerstraße 9 | 71554 Weissach im Tal
http://emk-cottenweiler.de | http://emk-backnang.de
Bezirksbüro:
Albertstr. 5 | 71522 Backnang | Tel. +49 7191 60353 | 
info@emk-backnang.de
Pastor Alexander von Wascinski (Bezirksleitung)
Tel. +49 7191 497561 | avwascinski@emk-backnang.de
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Spendenkonto:
KSK Waiblingen (BIC: SOLADES1WBN),
IBAN: DE23 6025 0010 0000 0035 26

Mittwoch, 18. September
08:45 Uhr Offener Mittagstisch | Tagesstart
12:00 Uhr Offener Mittagstisch in der Zionskirche in Backnang
19:30 Uhr C2Z Stammtisch @ Tante Emma in Backnang

Donnerstag, 19. September
20:00 Uhr Kindertag Cottenweiler | Teambesprechung

Samstag, 21. September
09:30 Uhr Ersthelfer*innen Ausbildung in der Zionskirche in Back-
nang

Sonntag, 22. September (14. So. n. Trinitatis)
10:00 Uhr "Teil-Zeit" in Cottenweiler
10:30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule in Cottenweiler 
(mit Volker Knecht)

Dienstag, 24. September
15:30 Uhr Zwergenkinder (Vater-Mutter-Kind-Gruppe) in Cotten-
weiler
19:30 Uhr Gemeindevorstand Cottenweiler | Sitzung in Auenwald

Mittwoch, 25. September
08:45 Uhr Offener Mittagstisch | Team-Tagesstart
12:00 Uhr Offener Mittagstisch in der Zionskirche in Backnang

 
KinderTag am 28.09.2019 
Foto: EmK Cottenweiler

Evangelische Freikirche 
Gemeinde Gottes – Allmersbach i.T. 
Anschrift: Hofäcker 15, Allmersbach im Tal
Kontakt: Pastor Sascha Kielwein, Tel. 9140-805
E-Mail: SK@GeGoAllmersbach.de
Internet: www.GeGoAllmersbach.de

Veranstaltungsübersicht
Freitag 20. September 2019
18:00 Uhr Royal Rangers
Starter 6-9 Jahre
Kundschafter 9-11 Jahre
Pfadfinder 12-14 Jahre
Pfadrangers 15-17 Jahre

Samstag 21. September 201
19:00 Uhr Youth- Night

Sonntag 22. September 2019
10:00 Uhr Gottesdienst
parallel altersentsprechende Kinderstunde

Dienstag 24. September 2019
14:30 Uhr Seniorentreffen
Thema: „Abenteuerliches Älter werden“ mit Egon Wächter
Treffpunkt: Alexanderstift, Hofäcker 2

Di. 24. Sept. 2019, 15:30 Uhr
Gemeinde Gottes
Evangelische Freikirche

Willkommen zum
Seniorentreffen

mit Egon Wächter, Seniorenleiter

sh
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ck

Treffpunkt: Alexanderstift, Hofäcker 12
Info: Egon & Edith Wächter, Tel. 30 22 66

,,Abenteuerliches Älter werden”

Einladung Seniorentreffen Foto: sk

Mittwoch 25. September 2019
19:30 Uhr Geschäftsversammlung

Donnerstag 26. September 2019
18:30 Uhr Gebetstreffen

www.nak-backnang.de

Neuapostolische Kirchengemeinden

Gottesdienste in:
Lerchenstraße 2, 71549 Auenwald-Lippoldsweiler
und
Lippoldsweiler Straße 57, 71549 Auenwald-Unterbrüden
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NAK
Sonntag, 22. September
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25. September
20.00 Uhr Gottesdienst in Lippoldsweiler

Donnerstag, 26.September
20.00 Uhr Gottesdienst in Unterbrüden

Mennonitengemeinde 
Evangelische Freikirche 
Allmersbach im Tal 

Veranstaltungstermine Mennonitengemeinde
Rudersbergerstraße 36 (Heutensbach)

Freitag 19 Uhr
Jugendstunde (ab 16 Jahren)
Ansprechpartner: Herbert Fröse
E-Mail: herbert.froese@gmx.de

Sonntag 10 Uhr
Gottesdienst mit Kinderstunde

Dienstag 19 Uhr
Bibelstunde mit Gebetsgemeinschaft

Donnerstag 19 Uhr
Jungschar (ab 10 Jahren)

VEREINE

Kinderkleider Basar 
Allmersbach im Tal 

 
Wann:      12. Oktober 2019 
   von 10.00 – 12.00 Uhr 
   ab 9.30 Uhr für 
   Schwangere mit Mutterpass 
              mit einer Begleitperson 

 
Wo:     neu – neu – neu – neu – neu – neu 
               

Turn- und Versammlungshalle 
Im Wacholder 57 

 
 

Nummernvergabe  
 

Montag, 30. September 2019 ab 19.00 Uhr 
ausschließlich unter e-Mail     

c.blatt@arcor.de 
 

 
Das Kinderhaus Mozartweg bietet leckere Torten, Kuchen 
und Kaffee an. Gerne auch zum Mitnehmen. 

Berg- und Wanderfreunde 
Allmersbach im Tal
Verantwortlicher: Jürgen Burr, Telefon: 07191 57589
E-Mail: info@wanderfreundeallmersbach.de
Sonnenhalde 13, 71573 Allmersbach im Tal
www.wanderfreundeallmersbach.de

Verschiedenes

Wassertretbecken geschlossen
Mit den Freibädern schließen wir auch das Wassertretbecken. Es 
war dieses Jahr überaus gut besucht. Von einigen technischen Stö-
rungen abgesehen ging so weit alles gesittet über die Bühne. Der 
Aufwand mit fast täglichem Saubermachen und Kontrollieren ist 
allerdings schon sehr hoch.

Termine 

Eisenbahnspektakel und Wanderung auf der Alb am 06.10.19!
Viel Eisenbahn mit DB und Albbähnle, sowie eine schöne Wande-
rung stehen an diesem langen Sonntag an.
Abfahrt bereits um 07.11 Uhr in Backnang, Ankunft in Amstetten 
um 08.55 Uhr.
Seit Juli 2019 verkehren die historischen Züge auf der Lokalbahn 
zwischen Amstetten und Gerstetten wieder planmäßig. Wir steigen 
ein!
Abfahrt Dampfzug um 09.40 Uhr. Fahrt auf der normalspurigen Stre-
cke ca. 20 km nach Gerstetten. Rückkehr Amstetten um 11.44 Uhr. 
Der Zug führt auch einen schönen Speisewagen mit. Immer gut.
Mittagessen in der Bahnhofswirtschaft Amstetten.
Um 13.30 Uhr Wanderung nach Geislingen/Steige, ca. 9 km. Zwi-
schenhalt an der Burgruine Helfenstein. Rückkehr Backnang zwi-
schen 19 und 20 Uhr.
Kosten: Dampfzug und Anteil Baden-Württemberg Ticket ca. 17 €, 
je nachdem wie es mit der Teilnehmerzahl aufgeht. Reiseleitung 
Horst und Bettina Zapf.
Anmeldung nur noch unter 07195 57589 Jürgen Burr bis 29.09. 
möglich, da Familie Zapf nicht erreichbar ist.

Volkswanderungen
Am 28./29.09 Tiefenbach (bei Crailsheim) und nur 29.09. American.
Stgt. in Plattenhardt.

Die wöchentlichen Dauertermine Nordic Walking, Boulen und E-
Biken sind natürlich auch vom Wetter beeinflusst. Bitte bei Extrem-
wetterlagen zuerst nachfragen.

Hier noch einmal die Ansprechpartner:

Nordic Walking: Dienstagabends um 18.00 Uhr. Treffpunkt Park-
platz Hörnle in Allmersbach. Ansprechpartner Petra Ducroquet 
mobil 0177 9410 888.

Boule: Treffpunkt mittwochs um 16.00 Uhr. Ansprechpartner ist 
Karin Hafner mobil 0178 673 7642.

E-Bike: Donnerstags um 16 Uhr. Treffpunkt Vereinsheim. Ansprech-
partner Jürgen Burr 07191 57589. Gefahren wird ca. 2 Stunden. Es 
ist immer noch Zeit zum Einsteigen.

E-Mail: info@ov-allmersbach.drk.de
Web: www.ov-allmersbach.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Allmersbach im Tal

Verantwortlicher: Ralf Wörner
Telefon: 07191/3530-0
E-Mail: RWoerner@allmersbach.de
Adresse: Rathaus, Backnanger Str. 42, 71573 Allmersbach im Tal
Internet: www.ov-allmersbach.drk.de
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Dorfgemeinschaft
Heutensbach e.V.
Verantwortlich: Rainer Wiesenmaier, Tel. 07191 59095
Adresse: Jägerstr. 10, 71573 Allmersbach im Tal
Mail: kontakt@dorfgemeinschaft-heutensbach.de
Internet: www.dorfgemeinschaft-heutensbach.de

Die nächsten Termine im September:
Noch freie Plätze für die Waldbegehung mit Forstrevierleiter 
Reiner Brujmann: 
Themenschwerpunkt: 
Waldumbau in Krisenzeiten. Auswirkungen der Trockenschä-
den für den Wald um Heutensbach
Samstag, 21.9. um 16 Uhr (bei jedem Wetter),
Anmeldung per Mail oder Telefon bei R. Wiesenmaier.
Die Teilnehmer treffen sich am Schützenhaus Heutensbach. Gu-
tes Schuhwerk ist erforderlich. Der Unkostenbeitrag in Höhe von 
3,- Euro wird am Treffpunkt eingesammelt. Die 90-minütige Tour 
durch den Wald endet ebenfalls am Schützenhaus.

Zwei weitere Bouletermine im September:
Boule spielen am Abend
am Sonntag, 22.9. und 29.9. jeweils ab 18 Uhr
im SportErlebnisPark Allmersbach.
Einfach vorbeikommen und mitspielen.
Eigene Boule- oder Boccia-Kugeln, soweit vorhanden, bitte mit-
bringen.
Nur bei schönem Wetter.
Bei allen genannten Terminen sind sowohl Mitglieder wie auch 
Nicht-Mitglieder recht herzlich willkommen!

Heimatverein
Weissacher Tal e.V.
www.heimatverein-weissacher-tal.de

Verantwortlicher: Jürgen Hestler, Telefon: 07191 53982
E-Mail: info@heimatverein-weissacher-tal.de
Adresse: Liebigstr. 27, 71554 Weissach im Tal
Internet: www.heimatverein-weissacher-tal.de

Waschtag

Teamarbeit Foto: Heimatverein

Waschtag bei Tante Frieda im Heimatmuseum in Unterweissach
Davon berichtet 
uns als Teilneh-
merin Lena Bacher 
aus Allmersbach:
Am 27.08.2019 
waren wir im Hei-
matmuseum in 
Unterweissach zum 
Waschtag bei Tante 
Frieda.
Tante Frieda wäre 
jetzt ungefähr 100 
Jahre alt, sie war die 
letzte Bewohnerin 
des Hauses.
Über Tante Frieda 
(auch woher der 
Name kommt) und 
noch vieles mehr 
hat uns Herr Jürgen 
Hestler informiert.
Im Anschluss wur-
den wir von Frau 
Kuttruff in einem 
der Stockwerke des 
Hauses herumge-
führt.
Danach ging es ans Waschen wie es früher gemacht wurde.
Wir haben mit Aschenlauge die Wäsche gewaschen, geschrubbt 
und gepresst. Auch wir Kinder durften es probieren und ich glaube 
uns wurde allen klar wie viel Mühe man früher hatte.

Zum Schluss hatten wir die Möglichkeit, Spiele von früher zu spie-
len, oder ein Rätsel zu lösen. Es haben sich alle Kinder für das Rätsel 
entschieden. Es war sehr spannend.
Vielen Dank für die erlebnisreichen Stunden im Heimatmuseum, 
ich freue mich schon aufs nächste Jahr.
Viele liebe Grüße Eure Lena Bacher

 
Einigkeit macht stark Foto: Heimatverein

Kulturkreis Bildungszentrum 
Weissacher Tal
Verantwortlich:
Telefon: 07191 3520-58, Mobil: 0151 46732717
E-Mail: Kulturkreis-Bize-WiT@web.de
Place de Marly 1, 71554 Weissach im Tal
www.kulturkreis-bize.de

Veranstaltungsankündigung

Freitag,
11. Oktober 2019

19.30 Uhr
Kraftwagenhalle
Welzheimer Straße 36 (Rombold-Areal), 
71554 Unterweissach

Eintritt:
Vorverkauf € 8,00
(€ 7,00 ermäßigt)
Abendkasse € 10,00
(€ 9,00 ermäßigt)

Vorverkauf:
Allmersbach: Rats-Apotheke
Auenwald: Apotheke Unterbrüden
Backnang: Buchhandlung Kreutzmann
Weissach: Balis Teeschenke
und Bibliothek Bildungszentrum

Maria Nikolai 
Die Schokoladenvilla

www.kulturkreis-bize.de
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www.lfv-weissachertal.de

LandFrauenverein 
Weissacher Tal 

Verantwortlich: Christine Anger
Telefon: 07191 53261
E-Mail: Chrisang@hotmail.de
Rosenhain 4
71554 Weissach i. Tal / Oberweissach
Lfv-weissachertal.de

Herzliche Einladung zu unserem Erntedankabend am Mitt-
woch, 25. September 2019 um 19.00 Uhr im Dorftreff Cotten-
weiler 
Gemeinsam wollen wir einen geselligen Abend mit Gedichten und 
Erzählungen verbringen. Gäste sind herzlich willkommen.

Herzliche Einladung zu unserem Bildungsausflug mit Rosa Gei-
ger rund um Stuttgart am Mittwoch, 9. Oktober 2019
Wir treffen uns um 9.00 Uhr am Bahnhof Backnang. Von dort fah-
ren wir mit der S-Bahn bis Haltestelle Universität und jetzt geht es 
weiter zu Fuß zum Bärenschlössle. Dort kann man, je nach Konditi-
on, den See umrunden oder auch gleich Pause machen! Nach einer 
ausreichenden Pause wandern wir weiter zum Schloss Solitude. Wir 
nehmen an einer Führung durch das Schloss teil und fahren dann 
mit dem Bus zum Rotebühlplatz in Stuttgart. Den Abschluss ma-
chen wir in der Brauerei Schönbuch und fahren mit der S-Bahn wie-
der nach Backnang. Da die gesamte Laufstrecke ca. 14 km beträgt, 
muss man gut zu Fuß sein, allerdings sind Pausen dabei, so dass die 
einzelnen Abschnitte zwischen 3 und 4 km betragen. Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldung und weitere Informationen 
bei Rosa Geiger, Tel. 07191/3699221 aber bitte erst nach dem 
21. September!
Wir stellen unsere eigene Seife her am Mittwoch, 16. Oktober 
um 14.00 Uhr im Dorftreff Cottenweiler
Die Teilnehmerinnen lernen einiges über die verschiedenen Wir-
kungen von Ölen und ätherischen Ölen, wie Seife funktioniert und 
wie man sie macht, was Rückfettung ist, womit man Seife färben 
kann, was man als Peelingzusätze benutzen kann und vieles mehr. 
Wenn die Teilnehmerinnen Fragen haben, wird darauf eingegan-
gen, so dass sich die besprochenen Themen bei jedem Kurs etwas 
unterscheiden und nie gleich sind. Jede Teilnehmerin färbt und be-
duftet ihre Seife(n) selbst. Es werden abhängig von der Teilneh-
merzahl etwa 300 g Seife sein.
Alle Teilnehmerinnen sollen Folgendes mitbringen:
•	 Kleidung, die schmutzig werden kann. Die verwendeten Farben 

lassen sich nicht immer durch Waschen der Wäsche entfernen, 
also lieber etwas Altes anziehen.

•	 Joghurtbecher, Obstgartenbecher, Pringels Chipsdosen oder 
andere Plastikbehältnisse, aufgeschnittene kleine Tetrapacks, 
Silikonformen (die nicht mehr für Lebensmittel benötigt wer-
den). Holzkisten, Glasgefäße und Aluminiumdosen gehen 
nicht, Edelstahlbehältnisse gehen auch. Pro Person reichen 3-5 
Behältnisse aus.

•	 Transportkiste für die Seifen (Tüten sind eher schlecht)
•	 Je eine Rührschüssel Edelstahl oder Plastik (300-500 ml) um die 

eigene Seife mit Farbe und Duft zu vermischen

 
 Foto: KreislandFrauen Rems-Murr

Öle, Düfte, Farben, Natronlauge, 
Peelingzusätze, Glitzer werden 
von der Dozentin mitgebracht.
Die Kosten betragen je nach Teil-
nehmerzahl 10 € bis 15 €. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
bei Helga Kornfeld bis spätestens 
Anfang Oktober – Tel. 07191/ 
57600. Gäste sind herzlich will-
kommen.

KreislandFrauen Rems-Murr 
– das Ruhrgebiet entdecken! 
4-tägige Busreise vom 28. Juni 
bis 1. Juli 2020 zum Deutschen 
LandFrauentag
Am 1. Tag unternehmen wir eine 
Rundfahrt durch das rheinische 
Braunkohlerevier und zum akti-

ven Tagebau Hambach. Wir übernachten in einem Hotel in Essen in 
der Innenstadt. Am 2. Tag geht es zur Bandweberei Kafka und wir 
fahren mit der Wuppertaler Schwebebahn. Der dritte Tag beginnt 
mit der „Tour de Ruhr“. Es besteht die Möglichkeit das Musical „Star-
light Express“ auf eigene Kosten (ca. 100 €) zu besuchen. Am 
4. Tag findet der Deutsche LandFrauentag in Essen statt.
Kosten im Doppelzimmer bei 31 Teilnehmern 499 €, EZ-Zuschlag 
99 €. Anmeldeschluss 01.04.2020
Im Reisepreis sind Fahrt, Übernachtungen mit Frühstück, 
2 x Abendessen sowie die Eintrittspreise enthalten.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Interesse für das Misi-
cal schnellstmöglich bei Ilona Belz Tel. 07183/41954 
- E-Mail: geschaeftsstelleKLF-rems-murr@web.de
Pilates beginnt am 24.09. um 17.00 - nicht 17.15 Uhr in der Bür-
gerbegegnungsstätte in Oberweissach.

Liederkranz 
Allmersbach im Tal
Verantwortlich: Ilka Göpfert, Telefon 0171 4983095
E-Mail: Liederkranz-Allmersbach@gmx.de  
Rudersberger Straße 34/2, 71573 Allmersbach im Tal
www.popchor-high-fidelity.de

Neues vom Liederkranz
Popchor High Fidelity
Martin-Luther-King-Musical
Am Sonntag, den 22.09.2019 um 13:00 findet die Regionalprobe in der 
evangelischen Friedenskirche in Ludwigsburg statt. Wir treffen uns um 
12:15 Uhr am Vereinszimmer und bilden Fahrgemeinschaften.

Hochzeitsauftritt
Am 28.09.2019 singen wir bei einer Hochzeit im Forsthof. Lieder 
siehe Dropbox. Die Trauung findet um 13:00 Uhr statt. Wir treffen 
uns um 11:00 Uhr am Vereinszimmer und bilden auch da Fahrge-
meinschaften.

Weihnachtskonzert
Wie in den letzten Ausgaben des Amtsblatts bereits berichtet, ha-
ben wir mit den Proben für unser diesjähriges Weihnachtskonzert 
begonnen, das am 3. Advent (15.12.2019) hier in Allmersbach statt-
finden wird. Wir haben sehr schöne Weihnachtslieder und Gospels 
ausgesucht, und wir freuen uns sehr, wenn Sie uns bei diesem Pro-
jekt als Gastsänger/in unterstützen möchten - auch unsere Jungs 
und Mädels vom ehemaligen Jugendchor sind herzlich hierzu ein-
geladen. Wir proben die Weihnachtslieder ab 26.09.2019, immer 
donnerstags um 20:00 Uhr im Bürgersaal der Gemeindehalle. Für 
weitere Fragen vorab steht unser Chorleiter Ulrich Hönig gerne zur 
Verfügung: info@popchor-high-fidelity.de oder Tel. 01523 2076262.

Sportverein 
Allmersbach im Tal

Ergebnisse:
Bezirksliga SVA : SG Schorndorf  3:0
Tore: Max Scholze, Kim Schmidt, Tim Rohrbach
Kreisliga A SVA II : Spvgg Kleinaspach  3:1
Tore: Jens Breier, Felix Heinz, Simon Ferber
Kreisliga B SVA III : Spvgg Kleinaspach  3:2
Tore: Nikolai Schlosse, Benjamin Mayer, Eigentor
Vorschau:
21.09.2019
D-Juniorinnen 11.00 Uhr  SVA : SGM Oppenweiler/

Sulzbach
D-Junioren 12.00 Uhr Spvgg Unterrot : SVA III
D-Junioren 14.00 Uhr SVU I : SVA I
D-Junioren 14.00 Uhr SVA II : SV Steinbach
C-Junioren 15.15 Uhr  SVA : Spvgg Kleinaspach-All-

mersbach
A-Junioren 16.45 Uhr  SVA : SGM Sulzbach/Oppen-

weiler
B-Juniorinnen 17.00 Uhr TSV Münchingen II : SVA
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22.09.2019
B-Junioren 10.30 Uhr  SVA : SGM Winterbach/Rems-

halden I
Kreisliga B 12.45 Uhr SVG Kirchberg II : SVA III
Kreisliga A 15.00 Uhr SVG Kirchberg : SVA II
Bezirksliga 15.00 Uhr SC Korb : SVA

24.09.2019
E-Junioren 18.00 Uhr  SGM TSV Oberbrüden/TSV 

Lippoldsweiler-Auenwald II : 
SVA II (Pokalspiel)

Kreisliga B 19.30 Uhr SVA III : TAHV Gaildorf II

25.09.2019
Bezirksliga 19.30 Uhr SVA : KTSV Hößlinswart

26.09.2019
D-Junioren 18.00 Uhr SVA II : SVU II (Pokalspiel)
D-Junioren 18.00 Uhr  SVA I : SV Plüderhausen (Po-

kalspiel)
Kreisliga A 20.00 Uhr SVA II : SKG Erbstetten

Tennisverein 
Allmersbach im Tal

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Montag, 14. Oktober 2019, 19:00 Uhr
im Vereinsheim der Berg- und Wanderfreunde, Allmersbach im Tal

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Abstimmung der Satzungsneufassung
4. Neuwahl des Vorstands gemäß zuvor abgestimmter Satzung
5. Anträge
Allmersbach im Tal, 16. September 2019

Liebe Mitglieder,
da an der JHV am 19. März 2019 für die ausscheidenden Vorstän-
de 1. Vorsitzender Esdra Heinzelmann und 2. Vorsitzender Wilfried 
Lang keine Nachfolger gewählt werden konnten, stand der Verein 
vor der Auflösung.
Um dies zu vehindern und den laufenden Spielbetrieb nicht zu ge-
fährden, willigte Esdra Heinzelmann ein, bis zur Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung im Oktober 2019 den Vorsitz weiterzuführen.
Helmut Tischberger erklärte sich bereit, sich als 2. Vorsitzender 
ebenfalls bis zur außerordentlichen Mitgliederversammlung im 
Oktober 2019, wählen zu lassen.
Der vom Vorstand ins Leben gerufene Arbeitskreis - neue Vereins-
führung – hat in mehreren Sitzungen und mit Hilfe des WLSB ein 
Ergebnis erarbeitet, das den weiteren Fortbestand des TVA ermög-
licht. Dazu ist es jedoch notwendig, die bestehende Satzung zu 
ändern.
Damit nun das Ergebnis des Arbeitskreises und des WLSB (Sat-
zungsneufassung) umgesetzt werden kann, benötigen wir die Zu-
stimmung der Mitglieder.
Bei Zustimmung kann der Vorstand nach den Regeln der neuen 
Satzung gewählt werden.
Bei einer Ablehnung muss nach der bestehenden gültigen Satzung 
der 1. und 2. Vorsitzende neu gewählt werden.
Sollten dann auch diesmal keine Nachfolger gefunden werden, ist 
es der Wille der Mitglieder, dass der jetzige noch amtierende Vor-
stand des TVA die Auflösung des Vereins beantragt.
Wir hoffen, dass es dazu nicht kommt.
Über euer Interesse und eine zahlreiche Teilnahme bei dieser wich-
tigen Entscheidung würden wir uns sehr freuen, denn nur mit 
eurer Zustimmung kann der noch amtierende Vorstand die Sat-
zungsneufassung und die notwendige Neuwahl umsetzen und die 
Auflösung des Vereins verhindern.
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand

Turn- & Sportverein 
Allmersbach im Tal

 GesellschaftsTanzGruppe

TSV GesellschaftsTanzGruppe
Wir treffen uns am Freitag, den 18. September 2019 um 20 Uhr im 
Bürgersaal Allmersbach.
E-Mail: Tanzen.Allmersbach@gmx.de
http://www.tsv-allmersbach.de/

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Mitarbeiter Demenzgruppe
 

 
 

Samstagstreff 
 

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
in der Tagespflege, Brüdenwiesen 7, 71554 Weissach im Tal 

 
Ehrenamt – Ehrensache  Können Sie sich vorstellen ab und zu samstags Zeit 
einzusetzen für ein interessantes Ehrenamt gegen Aufwandsentschädigung. 
 
Es handelt sich um die Betreuung unserer Gäste im Zeitkorridor  
zwischen 10.00 Uhr und 15.00 Uhr.  
Wir bieten Einarbeitung und Teilnahme an Schulungen. Sie können gerne unverbindlich 
einmal bei uns reinschnuppern. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und stehen für telefonische Auskünfte zur 
Verfügung: 
Diakoniestation Weissacher Tal, Brüdenwiesen 7,  
71554 Weissach im Tal 
Telefon: Gruppenleitung Anette Sohn: 51016 
 

Ausstellung Weissach im Tal

WERNER DRAUTZ 
Aquarelle und 
Holzschnitte

CHRISTEL DRAUTZ 
Skulpturen

FORMEN und FARBEN

Zur Eröffnung der Ausstellung am Sonntag, 
den 22. September 2019 um 11.15 Uhr 

im Bürgerhaus Unterweissach 
laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.
Begrüßung: 

Ian Schölzel, Bürgermeister 
Einführung:  

Ernst Hövelborn, Vorsitzender des 
Heimat- und Kunstvereins Backnang 

Musik: 
Miklós Vajna, Klavier 

 
Dauer der Ausstellung: 
22.09. bis 13.10.2019

Öffnungszeiten: 
Sonn- und Feiertage: 10 - 18 Uhr 
Donnerstag:                 16 - 18 Uhr 
Samstag:                       14 - 18 Uhr 

 
 

Veranstalter: 
Gemeinde Weissach im Tal und 

Kulturkreis Bildungszentrum 
Weissacher Tal
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Kinderkleiderbasar Kleinaspach

 

KINDERKLEIDER- 
   BASAR     

 

 

in Kleinaspach 

Neu!!! 
Wir haben uns erweitert – weitere Aussteller 

auf der Bühne! 
 

Wann:     21. September 2019 
 

Uhrzeit:   10.00 - 12.00 Uhr 
                          Einlass für Schwangere (Mutterpass!) 
                          und Helfer ab 9.30 Uhr 
 

Wo:          Hardtwaldhalle  

 

(Rielingshäuser Straße 26)
 

                           Mit Kaffee, Kuchen und Waffelverkauf 
                                    Gerne auch zum Mitnehmen 
 
 

basar-kleinaspach@web.de oder 07148/8275 
 
 

Der Erlös geht zu Gunsten des evangelischen Kindergartens 
Kleinaspach 

Friedensbaumpflanzung

DO.  3. Okt. 2019  
zwischen Unterbrüden und 
Unterweissach ...................

14.30 Uhr - 17.30 Uhr 

BAUM
FRIEDENS 

BAUM
FRIEDENS 

PFLANZUNGPFLANZUNG 
a m  F r i e d e n s p f a h l

FRIEDENS

PFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNGPFLANZUNG

Herzliche Einladung zur

Parken:  71549 Auenwald, Auenwaldhalle, Beaurepairestraße 3 

             71554 Weissach im Tal, Friedensstraße 29

Organisation und Infos: Volker Genthner Tel 07191 - 31 86 53

 
 Plakat: Volker Genthner

Akkordeon-Ring Steinbach e.V.
BACKNANG. Im Herbst startet der Akkordeon-Ring Steinbach mit 
neuen Kursen ins zweite Halbjahr. Angeboten werden „Musikgar-
ten-Kurse“ für Kleinkinder ab drei Monate bis 5 Jahre in altersge-
rechten Gruppen, „Singen tanzen rhythmisieren“ für Kinder ab 4 
Jahren, Melodica-Unterricht für Kinder ab 5 Jahren und Akkordeon-
Unterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Der Unterricht 
ist sowohl für Anfänger ohne Notenkenntnisse, Wiedereinsteiger 
und Fortgeschrittene geeignet. Für die Kurse „Nicht rasten, ran an 
die Tasten“ – Akkordeon-Kurse für die Generation 50plus findet 
ebenfalls ein Infoabend statt. Neu im Angebot ist der Kurs „Steiri-
sche Harmonika“. Über neue Spieler freuen sich die vier Orchester.
Unterrichtsort für alle musikalischen Angebote ist der Proberaum 
des Akkordeon-Ring Steinbach in der Dorfhalle in Steinbach. Nä-
here Informationen zum kompletten musikalischen Angebot und 
den kommenden Info- und Schnupperstunden gibt es auf www.ak-
kordeon-ring.de. Rückfragen und Anmeldung zu den Infostunden 
oder dem musikalischen Angebot bei Bianca Rieger unter Telefon: 
07191/310643 oder Mobil 0175-218 2 221 oder musiklehrerin@
akkordeon-ring.org.

Auenwald lädt ein zur "6. Nacht der offenen 
Keller & Scheunen"
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

21.09.2019 
Auenwald lädt ein zur "6. Nacht  
der offenen Keller & Scheunen" 
Sa 21.09.2019 ab 18 Uhr in 9 Keller & Scheunen 

Es ist wieder soweit: Zum sechsten Mal findet die Nacht der offenen Keller und Scheunen  
in Auenwald statt. In 9 Keller und Scheunen und einem zusätzlichen Ausschank beim  
ZOB in Oberbrüden wird wieder viel geboten. Freuen Sie sich auf erlesene Speisen,  
deftige Hausmannskost und ein vielfältiges Getränkeangebot. Für tolle Unterhaltung mit 
abwechslungsreicher Musik ist ebenfalls gesorgt! 

Machen Sie mit bei dieser außergewöhnlichen Reise durch Auenwald. 
Das Auto können Sie getrost Zuhause lassen: 
Um ca. 18 Uhr fahren drei Zubringerbusse von Allmersbach i.T./  
Weissach i.T., Althütte und Steinbach nach Auenwald. Danach  
gelangen Sie von Keller zu Scheune und von Ortsteil zu Ortsteil  
mit dem Shuttlebus im 15-Minuten-Takt zum Preis von nur 4 €  
für den ganzen Abend. Sichern Sie sich Ihre Karte bereits  
schon im Vorverkauf für 3 €. 

Der Eintritt in die Keller und Scheunen ist frei. 

Busshuttle: 
Von Keller zu Scheune 
im 15-Min.-Takt 

Bus-Tickets sind im Vorverkauf zum Preis von 3 € erhältlich bei: 
EDEKA Bangemann, Lippoldsweiler & Weissach i.T./  
Getränke Galaxie Kugler, Weissach i.T./ 
Auenwald Apotheke, Unterbrüden/ Rats-Apotheke, Allmersbach i.T./ 
Bäckerei Stark, Lippoldsweiler/ Bäckerei Übele, Steinbach 

Kunstausstellung im Rathaus Oppenweiler
Hannah Krämer
„Face to Face“
Gesichter sprechen sehr oft für sich selbst und überbringen Emo-
tionen, die nur schwer in Worte zu fassen sind. Diese Emotionen 
auszudrücken faszinierte Hannah Krämer schon immer. Seit 2015 
zeichnet die 17-jährige Schülerin aus Oppenweiler Portraits und 
entwickelte so über die Zeit ihren eigenen Umgang mit der Kunst. 
Sie hat sich intensiv mit dem realistischen Zeichnen auseinander-
gesetzt, entwickelt sich nun aber in ihre eigene kreative Richtung.
Die Ausstellung „Face to Face“ beinhaltet sowohl realistische als 
auch zum Nachdenken anregende Bilder.
„Face to Face“, denn ein Kunstwerk kommt nie ohne seinen Be-
trachter aus. Durch ihn entwickelt es sich erst zu einem individu-
ellen Werk, sodass Künstler und Betrachter eine Kommunikation 
beginnen können.
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Um Hannah Krämers Zugang zur Kunst und ihre vielseitigen Bilder 
kennen zu lernen, kommen Sie am 27. September 2019 zur Vernis-
sage in das Rathaus Oppenweiler und suchen Sie gerne das Ge-
spräch mit der Künstlerin.
Ausstellungsdauer:  27.09. – 25.10.2019
Vernissage: Freitag, den 27.09.2019, 19.00 Uhr
An den Sonntagen:  geöffnet von 14.00 – 17.00 Uhr

INFORMATIV

AWRM
Vesperbox statt Plastiktüte
Pünktlich zum Schulstart sind sie wieder da – die neuen Vesperbo-
xen der AWRM. Schon seit über 20 Jahren werden die beliebten Bo-
xen an die Erstklässler verteilt. Die gemeinsame Aktion von AWRM, 
Kreissparkasse Waiblingen und dem Rems-Murr-Kreis liegt mehr 
denn je im Trend der Zeit.
Damit auf dem Stundenplan nicht nur das ABC und 1 x 1 stehen, 
bietet die AWRM bei Bedarf eine kostenlose Schulberatung an, Tele-
fonnummer 0 71 51 / 501 - 9537. Die Schulberaterinnen der AWRM 
bringen unterschiedlichste Themen rund um das Thema Abfall mit 
in die Klassenzimmer. Was gehört in welche Tonne oder die Besich-
tigung eines Wertstoffhofs umfassen beispielsweise das Angebot. 
In abwechslungsreichen Unterrichtseinheiten können die Kinder 
spielerisch lernen, wie mit Müllvermeidung und Wertstofftrennung 
ein nachhaltiger Beitrag zum Klima- und Umweltschutz geleistet 
werden kann. Ein Teil dabei ist auch die AWRM-Vesperbox. Sie soll 
bereits die Jüngsten auf die Vorteile von Mehrweg aufmerksam 
machen.
Der Pausensnack wird in der Box geschützt und die Umwelt freut 
sich, dass ihr Plastiktüten, Alufolie & Co. erspart bleiben. Wiederbe-
füllbare Trinkflaschen stellen eine perfekte Ergänzung zur Box dar. 
So können der Umwelt noch mehr Verpackungen erspart bleiben. 
Die Mehrweg-Vesperbox der AWRM passt damit hervorragend 
zum Klimaschutzhandlungsprogramm des Rems-Murr-Kreises.
Auf der Box zu sehen ist das Maskottchen der AWRM. An einen Ap-
fel gelehnt, scheint ihm der Bissen vom heimischen Obst zu schme-
cken. Obst und Gemüse anstatt Süßigkeiten als Vesper sorgen für 
den nötigen Energienachschub in der Pausenzeit. Das Landratsamt 
bietet auf seiner Homepage praktische Tipps und Rezepte an: 
rems-murr-kreis.de/vesperbox.
Gut zu wissen: Im Rahmen der Bildungs- und Teilhabeleistungen 
können Familien mit geringem Einkommen Unterstützung erhal-
ten. Weitere Informationen beispielweise zur Schülerbeförderung, 
Schulbedarf oder Mittagessen finden auf rems-murr-kreis.de/teil-
habe.
Die AWRM, die Kreissparkasse Waiblingen und der Rems-Murr-Kreis, 
die die Aktion gemeinsam unterstützen, wünschen allen Schulan-
fängern und ihren Eltern einen guten Start in das erste Schuljahr.

Tag der Schülersicherheit 2020 
Ab sofort können sich Schulen mit ihrem Projekt für den 
Best-Practice-Wettbewerb anmelden / Anmeldeschluss ist der 
13.12.19
[Karlsruhe/Stuttgart, den 13.09.2019] Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel! Die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) führt gemeinsam mit dem Kultus-
ministerium und dem Innenministerium den Schulwettbewerb 
durch und setzt sich damit für eine gesunde Lernumgebung 
und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr werden Projekte 
von Schulen für Schulen ausgezeichnet, die Vorbildcharakter 
haben und wegweisend sind. Die besten werden am „Tag der 
Schülersicherheit“ in Baden-Württemberg prämiert.
Noch bis zum 13. Dezember können sich Schulen aus ganz Baden-
Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nachhaltig-
keit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden können bereits 
bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren Umsetzung die 
Schule gerade begonnen hat - von klassischen Themen wie Ver-
kehrssicherheit, Schulwege oder Sportunterricht bis hin zu Ernäh-
rung, Mobbing, Sucht, psychische Gesundheit oder Gewaltpräven-
tion kann alles eingereicht werden. Das Projekt sollte möglichst die 
gesamte Schule und nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb 

erfolgt die Bewerbung durch die Schule.
Die Gewinnerschulen erwartet ein Preisgeld in Höhe von jeweils 
2.000 € und werden zudem als Best-Practice-Institutionen ihr Kon-
zept auch anderen Bildungsträgern und der Öffentlichkeit präsen-
tieren. Besonders herausragenden Ideen werden darüber hinaus 
von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen Trailer 
festgehalten.
Alle Informationen zur Aktion „Tag der Schülersicherheit“ und zum 
jährlichen Wettbewerb finden Sie unter:
https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit

Am 1. September starten Eine-Welt-Tage in 
Baden-Württemberg
32 Kommunen nehmen an der diesjährigen Initiative Meine. 
Deine. Eine Welt. teil. Auch Allmersbach im Tal ist dabei und 
zeigt ganz konkret, was jede und jeder zu einer gerechteren 
Welt beitragen kann. 
Stuttgart, 29. August 2019 – Kidical Mass heißt ein Fahrradkorso, mit 
dem Schülerinnen und Schüler in die diesjährigen Eine-Welt-Tage ih-
rer Heimatstadt radeln - quer durch den Ort, vom Bahnhofsvorplatz 
bis in den Innenhof des Rathauses. Mit ihren bunten T-Shirts in den 
Farben der Agenda 2030 machen sie auf lokales Engagement für 
Nachhaltigkeit und globale Gerechtigkeit aufmerksam.
Diese Aktion ist Teil der landesweiten Initiative Meine. Deine. Eine 
Welt., an der sich auch dieses Jahr zahlreiche Kommunen in Baden-
Württemberg beteiligen. Allmersbach im Tal ist erstmalig dabei.
Zwischen dem 1. September und 31. Oktober 2019 setzen sich 
26 Städte und sechs Gemeinden mit insgesamt über 350 Aktio-
nen in ihrem Ort für weltweit mehr Nachhaltigkeit ein und dafür, 
dass die 17 Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 in die Tat umge-
setzt werden. Diese sind: Allmersbach im Tal, Bad Boll, Dornstadt, 
Ehingen an der Donau, Engen, Fellbach, Freiburg, Gerlingen, Hei-
delberg, Heilbronn, Heitersheim, Horb am Neckar, Konstanz, Kün-
zelsau, Lahr, Leonberg, Ludwigsburg, Mannheim, Möglingen, Ne-
ckarbischofsheim, Nürtingen, Pforzheim, Schorndorf, Schwäbisch 
Gmünd, Schwäbisch Hall, Schwetzingen, Straubenhardt, Stuttgart, 
Ulm, Untermarchtal, Waldkirch und Winnenden.
Zu dem Projekt hat die Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit 
Baden-Württemberg (SEZ) in Kooperation mit der Servicestel-
le Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von Engagement Global 
eingeladen. „Wir müssen jetzt umdenken. Globale Verantwortung 
fängt vor unserer eigenen Haustür an. Kommunen und lokale In-
itiativen spielen dabei eine sehr wichtige Rolle. Alle Engagierten 
der Eine-Welt-Tage sind ein Vorbild für andere. Denn sie zeigen, wie 
nachhaltiges Handeln ganz konkret aussehen kann“, sagt Philipp 
Keil, Geschäftsführender Vorstand der SEZ. Und er ergänzt: „Mit der 
Migration und der Frage nach den Fluchtursachen, aber auch mit 
dem Klimawandel sind die globalen Themen schon längst in den 
Kommunen angekommen.“ Dr. Stefan Wilhelmy, Bereichsleiter der 
SKEW, betont: „Die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt för-
dert das Projekt mit dem Ziel, vor allem die globale Verantwortung 
von Kommunen zu stärken.“ Die Initiative wird finanziert mit Mit-
teln des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ).
Die Initiative dient auch der Vernetzung verschiedener Akteure in-
nerhalb einer Kommune und ruft zu gemeinsamem Handeln auf. 
Aber nicht nur der Zusammenschluss der Engagierten eines Ortes 
ist zentral, auch der Austausch unter den beteiligten Kommunen 
landesweit ist sehr wichtig. Damit dies gelingen kann, gibt es in 
diesem Jahr ein neues Element: Vertreterinnen und Vertreter aus 
den Kommunen besuchen sich gegenseitig und geben symbolisch 
den Staffelstab weiter, mit dem sie ihre Teilnahme an Meine. Deine. 
Eine Welt. bekunden. Dadurch kann der landesweite Charakter der 
Initiative noch stärker verdeutlicht werden.
Alle Veranstaltungen sind unter www.sez.de/veranstaltungen zu 
finden.

Wettbewerb 
Alle beteiligten Kommunen sowie die mitwirkenden lokalen Ak-
teurinnen und Akteure können sich mit ihrem Programm am 
Wettbewerb der Initiative beteiligen. Zu gewinnen gibt es neun 
Auszeichnungen mit einem Preisgeld von insgesamt 30.000 Euro. 
Staatsministerin Theresa Schopper, die SEZ und die SKEW verge-
ben diese im Rahmen einer feierlichen Preisverleihung am 11. De-
zember 2019 im Marmorsaal des Neuen Schlosses in Stuttgart.
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Hintergrund zu Meine. Deine. Eine Welt.
Die von der SEZ im Jahr 2006 ins Leben gerufene Initiative findet in 
diesem Jahr zum achten Mal statt. 104 verschiedene baden-würt-
tembergische Kommunen sind Teil des Projekts, viele davon haben 
schon mehrfach teilgenommen. Über 2.400 Veranstaltungen sind 
durch die Zusammenarbeit der Kommunen, ihrer kommunalen 
Einrichtungen, bürgerschaftlichen, kirchlichen und privaten Initi-
ativen sowie entwicklungspolitisch Engagierten entstanden. Ziel 
des Projektes ist es, das Bewusstsein für globale Themen zu schär-
fen, eigenes verantwortliches Handeln im Alltag anzuregen und 
lokale Netzwerke zu stärken. Meine. Deine. Eine Welt. ist Teil des 
Partnerschaftszentrums der SEZ und findet im Rahmen des Eine 
Welt-Promotor*innenprogramms Baden-Württemberg statt.
Weitere Informationen zum Projekt sind zu finden unter www.sez.
de/themen/kommunen/initiative-meine-deine-eine-welt

Hintergrund zur SEZ 
Die Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit Baden-Württemberg 
(SEZ) will die baden-württembergische Bevölkerung für global ver-
antwortliches Handeln sensibilisieren und aufzeigen, wie jede und 
jeder etwas für eine gerechtere Welt tun kann. Die Stiftung fördert 
und vernetzt private, kommunale und regionale Initiativen zur Ver-
besserung und Vertiefung der Entwicklungszusammenarbeit mit 
Ländern des globalen Südens. 

„Theo – autofrei“: In Zone 1 kostenlos mit dem 
VVS fahren
Autofreier Sonntag am 22. September 2019 – freie Fahrt in 
ganz Stuttgart – Wer von außen nach Stuttgart fährt, spart eine 
Zone
Am Sonntag, 22. September 2019, setzt die Landeshauptstadt 
Stuttgart ein besonderes Zeichen für den Klimaschutz. Im Rahmen 
der Europäischen Mobilitätswoche wird die Theodor-Heuss-Straße 
zur autofreien Zone erklärt. Auch für VVS-Fahrgäste gibt es ein 
besondere Ticket-Aktion. In der gesamten Zone 1 (ganz Stuttgart 
sowie Fellbach und Korntal) heißt es freie Fahrt mit allen Bussen 
und Bahnen. Wer am Sonntag also in diesem Bereich unterwegs 
ist, braucht dort für die Fahrt in der S-Bahn, der Regionalbahn, der 
Stadtbahn, im Bus, in der Zacke oder in der Standseilbahn nichts zu 
bezahlen. Zudem gilt Folgendes:
•	 Wer nach, von und über Stuttgart (Zone 1) fährt, kann das mit 

einem Ticket für eine Zone weniger als üblich machen. Fahrgäs-
te, die beispielsweise von Ludwigsburg (in Zone 2) nach Stutt-
gart (Zone 1) fahren möchten, brauchen nur eine statt regulär 
zwei Zonen zu kaufen. Wer zum Beispiel ein MonatsTicket für 
die Zone 2 hat, braucht für die Fahrt nach Stuttgart dann kein 
weiteres Ticket.

•	 Wichtiger Hinweis: Tickets für eine Zone weniger als üblich kön-
nen in den Verkaufskanälen (VVS-App, Automaten etc.) nicht 
über die Verbindungsauskunft von A nach B gekauft werden. 
Wer sein Ticket am DB-Automaten lösen möchte, muss auf dem 
Startbildschirm zunächst auf das Feld „Verkehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart“ klicken und anschließend über „Zonendirekt-
wahl“ die gewünschten Zonen und Tickets auswählen. Im Bus 
lässt man sich vom Busfahrer ein entsprechendes Ticket geben.

•	 Wer sein Ticket über die VVS-App kauft, klickt in der Menüaus-
wahl einfach auf „Tickets“ und „Ticket kaufen“. Dort sucht man 
seine Ticketart aus und die Anzahl der gewünschten Zonen.

Buntes Programm auf der „Theo“
Während des autofreien Sonntags veranstaltet die Stadt Stuttgart 
von 11 bis 18 Uhr ein großes Straßenfest auf der Theodor-Heuss-
Straße zwischen der Fritz-Elsas-Straße und der Kronenstraße. Auch 
der VVS ist mit einem Infostand vor Ort, bei dem sich alles um die 
umweltfreundliche Mobilität im Verbundgebiet dreht. Für die klei-
nen Besucher gibt es ein besonderes Mitmachprogramm: Sie kön-
nen einen Linienbus des Busunternehmens Knisel nach Lust und 
Laune mit Fingerfarben zu einem bunten Kunstwerk gestalten.
Damit die Fahrgäste bequem unterwegs sind, werden auf den 
Stadtbahnlinien U6, U7 und U12 den ganzen Tag über Doppelzüge 
eingesetzt. Die S-Bahnen der Linien S4, S5 und S6 sind bereits ab 5 
Uhr als Vollzüge unterwegs.

Agentur für Arbeit
Waiblingen

Noch keinen Ausbildungsplatz für dieses Jahr? 
Ab zur Last Minute Börse!
Nicht jede/r Jugendliche hat für 2019 schon einen passenden Aus-
bildungsplatz gefunden. Um diejenigen, die noch auf der Suche 
nach einer Lehrstelle sind mit Betrieben zusammenzubringen, 
lädt die Agentur für Arbeit Waiblingen am 23. September zur Last 
Minute Börse ein. „Jugendliche haben die Möglichkeit, auf unkom-
plizierte und schnelle Weise die noch offenen Ausbildungsstellen 
zu sichten und mitzunehmen. Auch haben Ausbildungssuchende 
die Chance, direkt mit Arbeitgebern ins Gespräch zu kommen, die 
für dieses Jahr noch offene Ausbildungsstellen in den unterschied-
lichsten Berufen – zum Beispiel im Einzelhandel, im Sport- und 
Fitnesssektor, in der Gesundheitsbranche oder in der Orthopädie-
technik – zu vergeben haben. Unsere erfahrenen Berufsberaterin-
nen und -berater sind ebenfalls vor Ort und können Tipps zu alter-
nativen Berufen und auch Überbrückungsmöglichkeiten, wie zum 
Beispiel eine betriebliche Einstiegsqualifizierung, geben“, so die 
Leiterin der Waiblinger Agentur für Arbeit, Christine Käferle.
Die Last Minute Börse findet von 13 Uhr bis 16 Uhr im Foyer der 
Waiblinger Arbeitsagentur (Mayenner Straße 60) statt. Ausbil-
dungssuchende können mit ihren Bewerbungsunterlagen ohne 
vorherige Anmeldung vorbeikommen.

„Klartext reden – Magische Power-Kommunikation
für Frauen“ - BIZ & Donna-Veranstaltung 
am 26. September im BiZ
Sagen Sie manchmal ja statt nein? Verwenden Sie sprachliche 
Weichspüler? Und ärgern Sie sich dann schrecklich drüber? Schluss 
damit! Frauen müssen in der Arbeitswelt anders kommunizieren, 
um zu überzeugen. Das sagt zumindest Regina Schulz, Geschäfts-
führerin der Firma Schulz Kommunikation in Weinstadt, denn nach 
ihrer Meinung hindern anerzogene weibliche Kommunikations-
muster, wie zum Beispiel Bescheidenheit, Indirektheit oder Nettig-
keit, Frauen vielfach in ihrem Durchsetzungsvermögen. Laut Re-
gina Schulz ist dies besonders dann hinderlich, wenn Frauen ihre 
Anliegen, Kompetenzen und Leistungen im Berufsleben oder im 
Vorstellungsgespräch erfolgreiche darstellen wollen.
Die Waiblinger Arbeitsagentur lädt im Rahmen der Reihe „BIZ & 
DONNA“ zu einer Veranstaltung ein, in der Interessierte von der Re-
ferentin Regina Schulz erfahren, wie Frauen durch eine klare und 
überstimmende Kommunikation überzeugen können.
Die kostenfreie Veranstaltung findet am Donnerstag, 26. Septem-
ber 2019, von 10 bis 12 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Raum 0.034, in der Mayenner Str. 60 der Arbeitsagentur Waiblingen 
statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Landratsamt
Rems-Murr-Kreis

Niedrigwasser: Wasserentnahme aus Flüssen 
und Seen nur mit Erlaubnis
Die anhaltende Trockenheit führt zu niedrigen Wasserständen / 
Stresssituation für Fische
Die anhaltend warme und trockene Wetterlage der letzten Wochen 
und Monate hat in den Fließgewässern im Landkreis zu sehr nied-
rigen Wasserständen geführt. Auch ein Regenschauer zwischen-
durch reicht bei weitem nicht aus, um das bereits seit dem Trocken-
jahr 2018 bestehende Niederschlagsdefizit wieder auszugleichen.
Deshalb kann nicht zu jeder Zeit beliebig viel Wasser aus einem 
Gewässer entnommen werden. Wer mit einer Pumpe größere Men-
gen Wasser entnehmen möchte, braucht eine Erlaubnis vom Land-
ratsamt als Untere Wasserbehörde. Diese prüft dann, ob die er-
forderliche Mindestmenge Wasser trotzdem noch erhalten bleibt. 
Übrigens: Um kleine Mengen Wasser ohne Pumpe zu entnehmen, 
braucht man keine Erlaubnis. In extrem trockenen Zeiten muss das 
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Landratsamt allerdings komplett verbieten, Wasser zu entnehmen 
– mit oder ohne Erlaubnis.
Hintergrund:
Je niedriger der Wasserstand ist, desto schneller wärmt sich das 
Gewässer auf. Je wärmer das Wasser, desto geringer ist der lebens-
notwendige Sauerstoffgehalt. Das bedeutet mehr Stress für Was-
sertiere wie Fische und Kleinstlebewesen. Der Stress erhöht sich 
zudem dadurch, dass bei niedrigerem Wasserstand auch weniger 
Lebensraum zur Verfügung steht.
Gleichzeitig leidet die Ufervegetation unter niedrigen Wasserstän-
den und Trockenstress. Dadurch ist auch die Nahrungsquelle für 
Vögel und Insekten gefährdet. Außerdem nimmt bei niedrigen 
Wasserständen die Selbstreinigungskraft der Gewässer ab. Gelangt 
ein Schadstoff ins Wasser, kann es schlechter abgebaut werden und 
wird durch die geringe Wasserführung weniger stark verdünnt.

Aktionswoche Klimaschutz  
vom 20. bis 28. September 2019

AKTIONSPROGRAMM: Klimaschutz – die ganze Woche 

SA 21.09. 
10:00 Uhr 

Repair Café 
Waiblingen | Familienzentrum KARO 

DI 24.09. 
10:00 bis 
18:00 Uhr 

Workshop: „BürgerEnergieKonzept“ 
Leiter: D. Schäfer S. Müller-Zimmermann 
Weissach | Klima-KULTur-Zentrum 

MI 25.09. 
16:00 Uhr 

Nachhaltiger Stadtrundgang 
Guide: A. Wenzel 
Winnenden | Treffpunkt: Bahnhof 

MI 25.09. 
19:00 Uhr 

Vortrag: Solidarische Landwirtschaft 
Redner: F. Keimer 
Winnenden | VHS Winnenden 

DO 26.09. 
18:30 Uhr 

Vortrag & Diskussion: Das neue Dorf 
Redner: Prof. Dr. R. Otterpohl 
Winnenden | Alte Kelter 

FR 27.09. 
19:30 Uhr 

Waldmedizin – Gesundheit aus der Natur 
Redner: C. Arvay 
Auenwald | Ratsscheuer 

 

KLIMA IM KINO: FÜR SCHÜLER UND LEHRER (FSK ab 6 Jahren)  

DI 24.09. 
10:00 Uhr 

Die rote Linie 
Winnenden | Kino Olympia 

MI 25.09. 
10:00 Uhr 

Immer noch eine unbequeme Wahrheit 
Waiblingen | Kulturhaus Schwanen 

DO 26.09. 
10:00 Uhr 

Fair Traders 
Schorndorf | Manufaktur 

FR 27.09. 
09:00 Uhr 

Aus Liebe zum Überleben – mit Regisseur 
Backnang | Kino Universum 

FR 27.09. 
10:00 Uhr 

A Plastic Ocean 
Weinstadt | Kommunales Kino 

 

KLIMA IM KINO: FÜR ALLE KLIMASCHUTZBEGEISTERTEN 

MO 23.09. 
19:30 Uhr 

Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen 
Backnang | Universum – Vortrag Dr. Nitsch 

DI 24.09. 
19:30 Uhr 

Die rote Linie 
Winnenden | Kino Olympia 

MI 25.09. 
19:30 Uhr 

Immer noch eine unbequeme Wahrheit 
Waiblingen | Schwanen – Vortrag Dr. Glawe 

DO 26.09. 
19:30 Uhr 

Fair Traders 
Schorndorf | Manufaktur 

FR 27.09. 
19:30 Uhr 

Awake2Paradise – mit Regisseurin 
Weinstadt | Kommunales Kino 

ZUKUNFTSMARKT  
Vortragsprogramm am 28.09.2019  

11:00 Uhr  
Großer Saal 

Photovoltaik auf dem Balkon  
Martin Lang | Energiegemeinschaft  Weissach  i. T.  

11:00 Uhr 
Kleiner Saal 

Klimakrise in Afrika – Ursache & Auswirkungen  
Keith Lindsey | Discover e.V.  

11:40 Uhr 
Großer Saal 

Regionaler Umweltschutz im Rems-Murr-Kreis  
Beiträge des Landratsamts Rems-Murr, der 
Energieagentur Rems-Murr und der Stadt Waiblingen  

12:00 Uhr 
Kleiner Saal 

Empathie für Tiere  
Maria Alexander | Ringana  

12:40 Uhr 
Kleiner Saal 

Permakultur  
Silvia Lehmann | Grün, Gesund und Glücklich  

12:50 Uhr 
Großer Saal 

Konzept der Gemeinwohl-Ökonomie  
Axel Conrad | Regionalgruppe Gemeinwohl-Ökonomie  

13:20 Uhr 
Kleiner Saal 

Streuobstwiesen – sinnvolle Nutzung  
Frieder Bayer | BUND Kreisverband  

13:30 Uhr 
Großer Saal 

Photovoltaik und Batteriespeichersysteme  
Oliver Beck | AET Beck GmbH  

14:00 Uhr 
Kleiner Saal  

Hanf  – Die Pflanze der Zukunft 
Petra Rusch | Cannamoda  

14:10 Uhr 
Großer Saal 

Potenziale der Energiewende im Remstal  
Bernd Leibrand | BEG Remstal  

14:40 Uhr 
Kleiner Saal  

Nachhaltiger Konsum ist leicht – oder nicht? 
Katharina Banholzer | Nachhaltigkeitstreff Fellbach  

14:50 Uhr 
Großer Saal 

Mutterhof: Aufbauende Landwirtschaft 
Rolf Zischka / Robert Briechle | Mutterhof  

15:30 Uhr 
Kleiner Saal  

Klimagerechtigkeit: Wie können wir beitragen? 
Andreas Wenzel | Umwelthaus Aalen  

16:00 Uhr 
Großer Saal  

Von der Vision zum Aktionsbündnis: Eine Woche 
Klimaschutz – von Bürgern für Bürger!  
Markus Koch | Aktionsbündnis Klimaschutz Rems-Murr  

16:30 Uhr 
Großer Saal 

Grußwort: Landrat unseres Landkreises Rems-Murr 
Dr. Richard Sigel | Landrat  

17:10 Uhr 
Kleiner Saal  

Plusenergiehaus: Klimaschonendes Wohnen  
Lucas Neddermann | Wohnwerke GmbH 

17:10 Uhr  
Großer Saal 

Vorstellung des Bürger-Energie-Konzepts 
Silke Müller-Zimmermann | Weissach KLIMAschutz 
konkret e.V.  

ab 18:00 Uhr Großer POETRY SLAM mit Jonas 

ab 20:30 Uhr  CLIMATE IN CONCERT  
'Sieh der Sache ins Gesicht' mit JATUNA  

Plakat: Pressestelle RMK

Ausbau des Radwegs zwischen Auenwald-
Hohnweiler und Weissach-Oberweissach
Ab 23. September wird der Weg verbreitert und grundlegend 
saniert / Die Strecke ist Teil des künftigen Kreis-Radwegenetzes
Parallel zur Kreisstraße zwischen Auenwald-Hohnweiler und Weis-
sach-Oberweissach (K 1838) verläuft ein straßenbegleitender Geh- 
und Radweg. Der 1,2 Kilometer lange Weg ist Teil des künftigen 
Radwegenetzes des Rems-Murr-Kreises, das derzeit in Arbeit ist. 
Für dieses Radwegenetz sind die Empfehlungen für Radverkehrs-
anlagen (ERA) der angestrebte Qualitätsstandard.
Der Radweg ist an vielen Stellen aufgebrochen und stark sanie-
rungsbedürftig. Die durchschnittliche Wegbreite beträgt 1,60 Me-
ter – das ist zu wenig: In den Empfehlungen ist eine Regelbreite von 
2,50 Metern vorgesehen, damit sich Radfahrer problemlos begeg-
nen und gefahrlos überholen können. In den kommenden Wochen 
lässt das Landratsamt den Weg nun verbreitern und grundlegend 
sanieren. Die Arbeiten beginnen am Montag, 23. September, und 
dauern voraussichtlich bis Mitte November.
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Der Weg muss während der Bauarbeiten voll gesperrt werden. Die 
Umleitung ist ausgeschildert und führt südlich des Däfernbachs 
über den Kammerhofweg von Hohnweiler nach Oberweissach.
Im Zuge der Arbeiten wird zunächst der bestehende Asphaltbelag 
entfernt und die Entwässerung im Bereich der Böschungen erneu-
ert. Anschließend wird ein neuer Unterbau für die Verbreiterung 
hergestellt und eine neue Trag- und Deckschicht eingebaut. Die 
Kosten belaufen sich auf rund 520.000 Euro.

Naturpark
Schwäbisch-Fränkischer Wald

Sa., 21.09.2019 Keltisches Jahreskreisfest Mabon – Herbst Tag- und 
Nachtgleiche
Zu Mabon wird auch Erntedank gefeiert. Das Licht nimmt zuneh-
mend ab, die Nächte und damit Ruhephasen bei Mensch und Natur 
werden länger. Was die Altvorderen noch wussten, wird bei diesem 
Spaziergang erzählt und gefeiert.
Zielgruppe: Familien
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort-Teilort: Mainhardt-Riegenhof
Treffpunkt: Parkplatz Demeterhof Braun
Dauer: ca. 2 Stunden
Kosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder bis 18 Jahre 2,50 €
Infos unter 0160-3557831
MichaelaKoehler1@gmx.de

So., 22.09.2019 Burg Löwenstein
Von 11 bis 17 Uhr kostenlose Burgführungen mit Naturparkführe-
rin Michaela Köhler, Turmbesteigung und Kinderspiele im Burghof, 
Bewirtung am Burgkiosk, Eintritt frei, Kooperation Stadt Löwen-
stein. www.stadt-loewenstein.de
Infos unter 0160-3557831
MichaelaKoehler1@gmx.de

Die besondere Stimmung der Herbstmonate 
mit den Naturparkführern erleben 
Was gibt es Schöneres als die goldenen Strahlen der Herbstsonne 
für eine Wanderung durch die buntgefärbten Wälder des Natur-
parks Schwäbisch-Fränkischer Wald zu nutzen? An grauen Nebelta-
gen durch verwunschene Klingen zu streifen und dabei Geschich-
ten und Wissen aus uralten Zeiten zu lauschen? Oder frühmorgens 
zum Gesang der ersten Vögel an einer meditativen Erfrischungs-
tour teilzunehmen? An diesen ganz besonderen Herbst-Eindrü-
cken möchten die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald 
ihre Gäste teilhaben lassen. Welche kulinarischen Genüsse bieten 
uns die Wildpflanzen am Wegesrand? Und was für Geschichten 
kann ein Waldstück erzählen? Auf sportlich versierte Gäste warten 
zudem längere Distanzwanderungen und Mountainbike-Touren. 
Und alle Nachteulen können sich auf geheimnisvolle Vollmond- 
oder Fackel-Wanderungen begeben. Diese und viele weitere Ter-
mine finden sich in der „Naturpark aktiv“-Broschüre und auf www.
die-naturparkfuehrer.de.

 
Mit den Naturparkführern die besondere Stimmung der Herbstmona-
te erleben (hier Weinberge bei Löwenstein)

Foto: Die Naturparkführer Schwäbisch-Fränkischer Wald e.V.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Das Amsel-Team Remshalden sammelt seit 37 Jahren Spenden 
für an Multiple Sklerose erkrankte Menschen

1000-Euro-Scheck der Nussbaum Stiftung  
für Amselfest in Geradstetten
Die Einsatzbereitschaft des Amsel-Teams in Remshalden ist auch 
im 37. Jahr unermüdlich. Nicht nur beim traditionellen Amsel-
fest, dass alljährlich in der Kelter Geradstetten über die Bühne 
geht, kommt eine erkleckliche Summe zusammen, mit der die 
wertvolle Arbeit des Amsel Verbands unterstützt wird. Auch das 
ganze Jahr über wird für diesen guten Zweck fleißig gesammelt.
Von Petra Bail

Von links: Bürgermeister Reinhard Molt, 
Amselfest-Organisator Werner Beck und 
Peter Jahn, beratendes Mitglied der Ge-
schäftsleitung von Nussbaum Medien, 
bei der Scheckübergabe vor dem Rathaus 
in Remshalden.  Foto: Petra Bail

Das erklärte Wunschziel bis 
Jahresende: die 10.000-Eu-
ro-Marke zu knacken. Damit 
wären im gesamten Zeit-
raum insgesamt 387.000 
Euro zusammengetragen 
worden. Ein Betrag, zu dem 
auch die Nussbaum Stiftung 
ihren Beitrag geleistet hat. 
Peter Jahn, Bürgermeister a. 
D. und beratendes Mitglied 
der Geschäftsleitung von 
Nussbaum Medien, über-
reichte Amselfest-Organi-
sator Werner Beck in Anwe-
senheit von Bürgermeister 
Reinhard Molt im Rathaus 
einen Spendenscheck in 
Höhe von 1.000 Euro.
Jahn zeigte sich begeistert 
von dieser ungebrochenen Tradition und der Tatsache, dass sowohl 
die Einnahmen aus dem Fest, als auch alle Spenden zu 100 Prozent 
an die Amsel gehen. 80 Prozent erhält der Landesverband und 20 
Prozent bekommt die Amsel-Kontaktgruppe Waiblingen-Remstal. 
Der Stiftungsrat habe sich schnell entschlossen, diese gute Sache 
zu unterstützen, bemerkte Jahn. Schließlich ginge es der Stiftung, 
die 2011 von Klaus Nussbaum gegründet wurde, in erster Linie da-
rum, einen Teil des in der Region erwirtschafteten Geldes wieder in 
die Region zurückfließen zu lassen. Ein wichtiges Anliegen ist da-
bei, die Umsetzung gemeinnütziger Projekte zu ermöglichen.
Mit der Spende wird die wichtige Arbeit des Amsel-Landesverban-
des für Kranke mit multipler Sklerose unterstützt. Einig waren sich 
alle Anwesenden, dass ohne den Einsatz ehrenamtlich engagier-
ter Menschen vieles gar nicht möglich wäre. Bürgermeister Molt 
sprach von seiner Sorge, als er vom Tod des Amselfest-Initiators 
Dietmar Schaal 2016 erfuhr, dass dies das Aus für die Traditions-
Hocketse in der Geradstetter Kelter bedeuten könnte. Werner Beck, 
der seit 30 Jahren mit im Team ist, erklärte sich jedoch bereit, die 
Organisation federführend zu übernehmen. „Da wusste ich, dass 
das Fest in guten Händen ist“, so das Verwaltungsoberhaupt, dem 
das Engagement für die Amsel auch deshalb eine Herzensangele-
genheit ist, weil seine Frau Susanne an MS erkrankt ist.
Molt sieht es als Wertschätzung, dass die Amsel Stiftung Ursula Späth 
alljährlich im Porsche-Museum drei dotierte Stiftungspreise an Men-
schen verleiht, die sich besondere Verdienste zugunsten Multiple-
Sklerose-Erkrankter erworben haben. Er ist der Ansicht, dass auch 
Werner Beck dazugehören müsse. Es sei enorm, was er und sein Team 
leisten, und zwar auf eine selbstverständliche Weise, ohne, dass sie 
dazu aufgefordert werden. Jahn bekräftigte, dass Ehrenamt wahrer 
Reichtum sei und Beck ergänzte: „Das braucht eine Gemeinde.“
Amsel Spendenkonten
Firmen und Privatpersonen können die Arbeit der Amsel mit einer 
Spende auf folgende Konten unterstützen:
IBAN: DE05 6025 0010 1001 6087 78 bei der Kreissparkasse Waib-
lingen oder
IBAN: DE31 6009 0100 0461 9790 04 bei der Volksbank Stuttgart.


